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26. März um 20.30 Uhr:
Licht aus fürs Klima!

„Earth Hour“ setzt weltweites Zeichen  für Schonung von Ressourcen

Die „Stunde der Erde“ 
(„Earth Hour“), ausgerufen 
vom World Wildlife Fund 
(WWF), findet in diesem 
Jahr am Samstag, 26. März 
statt. Während der größten 
Umweltaktion der Welt sol-
len zwischen 20.30 und 
21.30 Uhr alle Lichter ausge-
hen, sowohl im öffentlichen 
wie auch im privaten Raum 
und damit zum sparsamen 
Umgang mit Ressourcen 
mahnen und ein Zeichen für 
Klima- und Umweltschutz 
setzen.

Im vergangenen Jahr 
schlossen sich dem Aufruf  
Millionen von Menschen an

In Deutschland erlebte die 
„Earth Hour“ in Deutschland 
eine Rekordbeteiligung. An 
der WWF-Klimaschutzak-
tion nahmen 585 Städte und 
Gemeinden teil, zusammen 
mit 448 Unternehmen an 
716 Standorten. Sie verdun-
kelten zwischen 20.30 und 
21.30 Uhr Wahrzeichen, 
Rathäuser, Kirchen, Firmen-
zentralen und Büros. Auch 
das Brandenburger Tor, 
Schloss Neuschwanstein und 
die Dresdener Frauenkirche 
lagen im Dunkeln sowie die 
Frankfurter Paulskirche und 
der Stuttgarter Fernsehturm 
– aber auch für Industrie-
denkmäler wie der Land-
schaftspark Duisburg und 

Fußballstadien wie die Are-
nen in Mönchengladbach 
und auf Schalke ging das 
Licht aus.  Weltweit beteilig-
ten sich viele Städte, da-
runter Singapur, Tokio, Mos-
kau mit dem Kreml und Syd-
ney mit dem weltberühmten 
Opernhaus. In Paris ver-

schwand der Eiffelturm für 
eine Stunde in der Dunkel-
heit, in London das Riesen-
rad und Piccadilly Circus, im 
Vatikan der Petersdom. In 
Brüssel erloschen die Lichter 
an den Gebäuden der EU-
Kommission. Kleine Hand-
lungen könnten Großes be-

wirken, twitterte Kommis-
sionspräsidentin Ursula von 
der Leyen. „Vor allem wenn 
die Welt gemeinsam han-
delt.“ In Neuseeland, einem 
der zeitlich ersten Länder, 
erloschen die Lichter am 
Aussichts- und Fernmelde-
turm Sky Tower in Auckland 

und im Parlamentsgebäude 
der Hauptstadt Wellington. 
Den Schluss machte Nord-
amerika, ein großer Unter-
schied zu normalen Tagen 
war bei der New Yorker Sky-
line aber nicht zu sehen.

Dazu kamen  die unzähli-
gen Menschen, die die „Stun-
de der Erde“ in den eigenen 
vier Wänden gefeiert haben

„Mit der Earth Hour zeigen 
Millionen Menschen auf der 
Welt, dass wir uns stärker 
gegen die Klimakrise und für 
einen lebendigen Planeten 
einsetzen müssen“, sagt 
Marco Vollmar, Geschäftslei-
ter Kommunikation und 
Kampagne beim WWF 
Deutschland. „Wir sind alle 
aufgerufen, über die Stunde 
der Erde hinaus, unseren 
Teil beizutragen und den 
Druck auf Regierungen 
hochzuhalten.“

Die „Earth Hour“ wird in 
diesem Jahr  zum 16. Mal 
vom WWF ausgerufen. Der 
Startschuss war einst in der 
australischen Metropole 
Sydney gefallen, als am 31. 
März 2007 rund 2,2 Millio-
nen Menschen das Licht aus-
knipsten –  und so Geschichte 
schrieben. Wegen der Coro-
na-Pandemie verzichtet die 
Umweltorganisation erneut  
auf öffentliche Veranstaltun-
gen mit viel Publikum.

Möglichst alle  Lichter sollen am Samstag  
im öffentlichen und privaten Raum für eine 

Stunde erlöschen – als Zeichen für Klima- 
und Umweltschutz. Foto: Pixabay

Trotz  Diskussionen in Euro-
pa  wechseln  an  diesem 
Sonntag (27. März) die 
Uhren wieder  auf Sommer-
zeit. Die Nacht wird eine 
Stunde kürzer, denn um 
genau 2 Uhr wird die Zeit 
um eine Stunde auf 3 Uhr 
vorgestellt. Morgens bleibt 
es länger dunkel, abends 
länger hell. Foto: Pixabay

Uhr umstellen 
nicht vergessen 

Arbeiten im 
Prozessionsweg
Warburg. Im Prozessions-

weg südlich  der Klosterstra-
ße beginnen am  Mittwoch,   
30. März, Kanal- und Stra-
ßenbauarbeiten. Daher  wird 
dieser Straßenabschnitt, der 
Verbindungsweg zum Rad-
weg und der Radweg zwi-
schen Landfurt und Tannen-
wäldchen  gesperrt. Für den 
Radverkehr besteht die Aus-
weichmöglichkeit über die 
Klosterstraße und die Straße 
In der Helle. Die Anlieger im 
Stich des Prozessionsweges 
werden von der  Baufirma  in-
formiert, sobald eine Anfahrt 
ihrer Grundstücke nicht 
mehr möglich ist, berichtet 
das Kommunalunternehmen 
und die Stadt Warburg. Die 
Arbeiten dauern etwa   fünf 
Monate an. 

  Andreas Niggemeyer, Tobias Scherf und  Leander Sasse 
haben den Konzessionsvertrag unterzeichnet.  

verfahrens, welches die 
Stadtwerke für sich entschei-

den konnten. Auf Basis des 
Stadtratsbeschlusses haben 

Stadtspaziergänge
mit 3-Gänge-Menü

Stadtführer freuen sich auf Gäste

Warburg. Die Stadtführer 
der Hansestadt Warburg 
freuen sich darauf, Bürgerin-
nen und Bürger sowie Gäste 
der Hansestadt wieder be-
grüßen zu können: Ab April 
beginnen die beliebten „Kuli-
narischen Stadtspaziergän-
ge“ durch die Hansestadt  
Warburg.

Im Rahmen des etwa vier-
stündigen Stadtspaziergangs 
unterhalten die Stadtführer 
der Hansestadt die   Teilneh-
mer mit Informationen, aber 
auch Geschichten und Anek-
doten zu den einzelnen Se-
henswürdigkeiten des histo-
rischen Stadtkerns. Unter-
wegs verwöhnen Warburger 
Gastronomen die Gäste mit 
kulinarischen Köstlichkeiten 
bei einem Drei-Gänge-Menü. 

Teilnehmende Restaurants 
sind in diesem Jahr das 
„Gasthaus zur Alm“, das 
Restaurant „Frühauf“, die 
Gaststätte „Pilsquelle“ und 
das „Hotel Zeitgeist“. 

Die „Kulinarischen Stadt-
spaziergänge“ finden von 
April bis Oktober an jedem 
ersten Samstag im Monat  
statt. Beginn ist jeweils um 
16.30 Uhr. Der Kostenbei-
trag beträgt 46 Euro pro Per-
son. Für die Teilnehmer gel-
ten die jeweils gültigen Coro-
na- Schutzbestimmungen.

Für Anmeldungen und  In-
formationen stehen  die Mit-
arbeiter im Infocenter auf 
dem  Neustadtmarktplatz  zur 
Verfügung (Telefon 
05641/922-800). Dort sind 
auch Gutscheine erhältlich. 

Energiepreis:
Zuschuss

oder Rabatt?
Der Ukraine-Krieg treibt 

die Inflation an. Insbesonde-
re die  Energiepreise kennen 
nur noch eine Richtung: nach 
oben. Die Ampel ist   sich 
 einig, die Preisentwicklung 
abzudämpfen. Doch über das 
Wie gibt es unterschiedliche 
Ansichten. 

Die FDP setzt auf eine  ver-
stärkte Erdgasförderung in 
Deutschland,  einen  Einmal-
rabatt auf die Kfz-Steuer und 
den   Tankrabatt. Die Grünen   
wollen den Einbau neuer 

Gasheizungen ab 
2023 verbieten 

und ein Ener-
giegeld aus-
zahlen. Ein 
Tankrabatt 

kommt für die  
Grünen nicht in 

Frage, auch die SPD lehnt 
diesen ab. Die Sozialdemo-
kraten  setzen auf Entlastung 
von Familien mit einem Kin-
derbonus, einen dauerhaften 
Heizkostenzuschuss für 
Wohngeldempfänger und 
eine Energiepauschale für 
Senioren.

Zuschuss oder Rabatt:  Wel-
cher Weg  ist aus Ihrer Sicht 
der beste, um die Folgen des 
Preisauftriebs abzumildern? 
Sollten dafür Steuern gesenkt 
werden? Und: Ist es ein Gebot 
der Fairness, Hilfe   pauschal 
zu gewähren oder diese so-
zial zu staffeln?  

      Schreiben Sie, liebe Lese-
rinnen und Leser,   bis Mon-
tag, 28. März, per   E-Mail an   
owlamsonntag@westfalen-
blatt.de. Bitte vergessen Sie 
nicht, Ihren    Namen und  
Ihre Adresse anzugeben.

40 Jahre fließt das  Trinkwasser weiter 
Warburg. Die Stadtwerke 

Warburg versorgen weitere 
40 Jahre die Hansestadt 
Warburg mit Trinkwasser. 
Die Stadtwerke  erhalten für 
die kommenden Jahrzehnte 
die Konzessionsrechte für 
die Trinkwasserversorgung 
in  Warburg und sind damit 
auch künftig  Partner der 
Stadtverwaltung für diese 
wichtige Infrastruktur. 

Bereits Ende vergangenen 
Jahres hatte der Stadtrat 
dem Abschluss des Konzes-
sionsvertrages für die Was-
serversorgung zugestimmt. 
Vorausgegangen war die 
Prüfung eines Konzessions-

Bürgermeister Tobias Scherf 
und die Geschäftsführer der 
Stadtwerke, Leander Sasse 
und Andreas Niggemeyer, 
den Konzessionsvertrag 
unterzeichnet. 

Wasser sei der unerläss-
lichste Bestandteil der Da-
seinsvorsorge – und gerade 
deshalb freue es ihn, bekräf-
tigte der Bürgermeister 
Scherf, dass die Stadt „wei-
terhin auf das Know-how 
der Experten bei den Stadt-
werken vertrauen kann“. 

 Die Geschichte der Was-
serversorgung durch die 
Stadtwerke reicht zurück 
ins 19. Jahrhundert.

12 Monate, danach 44,90 €/Mon.
(24 Monate Mindestvertragslaufzeit)

Arbeiten
»Rund ums Haus«

Erdarbeiten, Pflastern,
Kellertrocknung, Gartenbau,

Winterdienst, Baggerarbeiten

Karl-Heinz Rappe
34414 Scherfede, Wiggenbreite 32

 0 56 42 / 61 48 oder
01 60 / 90 93 07 02

Fax 0 56 42 / 94 82 35

Beverungen · Lange Str. 28
3 05273-21881 · www.schuebeler.de

... und
bleiben Sie

gesund!

BESTE 
Betten
Beratung 

Obere Hilgenstock 30
kostenlose Parkplätze

barrierefrei

 0 56 41 / 74 03 88

WA R B U R G

„Alle Filme, Spielzeiten, Eintrittspreise & mehr per App 
oder online unter www.cineplex.de/warburg“.

Familienpreview:
Peterchens Mondfahrt

So. 14.50 Uhr

NEU/ Komödie:
JAG: Jasmin.Anna.Gina
Tägl. 16.55 + 19.45 Uhr

NEU/ Action:
Ambulance

Täglich 16.45 + 19.40 Uhr

MET Opera: 
Don Carlos (Verdi)

Sa 19.00 Uhr

ORIGINAL/Türkisch:
 Bergen

Sa. 16.30, So. 19.00 Uhr

NEU/ Komfortkino:
 Belfast

Sa. 17.00, So. - Mi. 19.45 Uhr

90 Jahre Dein Markt!

REWE – Rademacher oHG – Partnerkaufmann
34414 Warburg · Paderborner Tor 165 · Tel. 0 56 41 / 4 05 89 61

Fax 0 56 41 / 4 05 89 83 · E-Mail: Dieter.Rademacher@rewe-kaufl eute.com
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Bitburger Pils
versch. Sorten,
20x 0,5-l-Kiste zzgl. 3.10 Pfand
24x 0,33-l-Kiste zzgl. 3.42 Pfand nur

Bauer Fruchtjoghurt
versch. Sorten,
250-g-Becher
 nur

Zott Sahnejoghurt
versch. Sorten,
145 – 150-g-Becher
 nur

Lay‘s Chips
versch. Sorten,
150 – 175-g-Beutel
 nur

Kaergarden
versch. Sorten,
250-g-Becher
 nur

Warburger Pils
versch. Sorten,
20x 0,33-l-Kiste
zzgl. 3.10 Pfand nur

Red Bull
Energy-Drink
0,25-l-Dose
zzgl. 0.25 Pfand nur

Coca Cola
versch. Sorten
2-l-Flasche
zzgl. 0.25 Pfand nur

32% Billiger

51% Billiger

49% Billiger

38% Billiger

51% Billiger

5% Billiger

27% Billiger

38% Billiger

Knaller
Knaller

Knaller

Knaller

Knaller

Knaller

Knaller

Knaller
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Bloß nicht schonen!
Muskelschwund – der schleichende Verfall beginnt ab dem 30. Lebensjahr 

Es ist ein schleichender 
Prozess und verläuft oft un-
bemerkt. Denn Muskel-
schwund –  medizinisch: Sar-
kopenie –  bereitet keinerlei 
Schmerzen. Aber die Kör-
perkraft lässt nach.

Das Treppensteigen fällt 
schwer, das Tragen der Ein-
kaufstaschen ebenfalls und 
überhaupt: Etliche Dinge im 
Alltag klappen nicht mehr so 
mühelos wie einst. Viele 
glauben, dass das altersbe-
dingte Effekte sind - und ver-
ordnen sich Ruhe.

Doch das ist falsch. Weil es 
weiteren Muskelschwund 
begünstigt.  Ohne ausrei-
chende Muskelkraft geht Mo-
bilität verloren. In der Folge 
steigt das Risiko von Stür-
zen, Betroffene können zum 
Pflegefall werden. Soweit 
muss es nicht kommen.

Die Muskelmasse schwin-
det mit den Jahren

Wichtig zu wissen: „Die 
Muskelmasse nimmt bei je-
dem etwa ab dem 30. Le-
bensjahr ab“, sagt Sportwis-
senschaftler Prof. Jürgen 
Gießing von der Universität 
Koblenz-Landau. Pro Jahr 
sind es bis zu zwei Prozent. 
Wer älter als 70 ist, verliert 
rund drei Prozent an Mus-
kelkraft im Jahr.

Aber auch durch lange 
Bettruhe, etwa im Zuge eines 
Krankenhausaufenthalts, 
besteht das Risiko, zusätz-
lich Muskelmasse und -kraft 
zu verlieren. Patienten sind 
in solchen Fällen oft zu 
schwach, um wieder auf die 
Beine zu kommen.

Erkrankungen wie Krebs, 
COPD sowie chronische 
Herz- und Nierenerkrankun-
gen können ebenfalls dazu 
beitragen, dass Muskelmas-
se und -kraft schwinden. 
„Das kann jüngere wie ältere 
Patienten gleichermaßen 
treffen“, erklärt Sportwis-
senschaftler Prof. Sebastian 

Gehlert von der Universität 
Hildesheim.

Der größte Risikofaktor für 
die Entwicklung einer Sarko-
penie ist allerdings hohes Al-
ter. Wobei die Problemlage 
mehrschichtig ist.

Zum altersbedingten Ab-
baumechanismus in der 
Muskulatur kommt oft Inak-
tivität –  also eine Mentalität 
nach dem Motto „ich schone 
mich, weil ich alt bin“ und 
eine mangelnde Aufnahme 
von Eiweißen (Proteinen) 
über die Nahrung.

Wichtig ist es, der körperli-
chen Inaktivität etwas zu-
gunsten der Muskulatur ent-
gegenzusetzen: „Idealerwei-
se geht das mit gezieltem 
Krafttraining“, sagt Sebas-
tian Gehlert. Mit Ausdauer-
training ist das nicht zu er-
reichen.

Kraftsport hilft mehr als 
Ausdauersport

„Mit Sport wie Schwim-
men oder Radfahren be-
kommt man keine große 
Kraftsteigerung“, stellt Se-
bastian Gehlert klar. So sieht 
es auch Jürgen Gießing. „Ein 
Krafttraining erfordert gar 
nicht mal so viel Aufwand“, 
sagt er. Und es gehe dabei 
auch nicht unbedingt darum, 
schwere Langhanteln zu 
heben. Auch Übungen wie 
Kniebeugen, Schulterdrü-
cken oder Klimmzüge an ge-
führten Maschinen stärkten 
effektiv den Muskelaufbau.

Drei Trainingseinheiten à 
einer Stunde pro Woche hält 
Jürgen Gießing für ideal. 
Aber auch eine Trainings-
stunde in der Woche kann 
wirkungsvoll sein. Wichtig 
ist, die Übungen langsam, 
aber korrekt auszuführen. 
Im besten Fall erfolgen sie 
unter professioneller Anlei-
tung und Aufsicht. Dann 
können bei Bedarf auch 
Fehlhaltungen korrigiert 
werden.

Entscheidend ist laut Gieß-
ing auch die Regelmäßigkeit 
des Krafttrainings, um auch 
wirklich effektiv etwas für 
die Muskulatur zu tun. „Es 
geht zum Beispiel gar nicht, 
dass man im Sommer zum 
Training geht und es im Win-
ter witterungsbedingt blei-

ben lässt.“

Nicht nur Training, auch 
gute Ernährung hilft

Neben einem Krafttraining 
kommt es aber auch auf eine 
proteinreiche Ernährung an. 
Proteine sind für den Auf-
bau, Erhalt und Reparatur 

der Muskulatur zwingend 
nötig. „Ein häufiges Problem 
bei älteren Menschen ist je-
doch, dass bei ihnen das 
Hungergefühl nachlässt und 
sie somit vergleichsweise 
wenig Kalorien zu sich neh-
men“, sagt Sebastian Geh-
lert. Das könne schnell zu 
einer Mangelernährung füh-
ren –  nicht zuletzt auch mit 
Blick auf Proteine.

Eiweißreiche Nahrung ist 
für ältere Menschen aber 
nicht nur im Alltag, sondern 
auch gerade nach einem 
Krafttraining essenziell. „Da-
her sollte unmittelbar nach 
dem Training entweder ein 
Glas Milch oder ein Proteins-
hake getrunken werden“, 
sagt Sebastian Gehlert. Ge-
nerell sollten ältere Men-
schen, die nierengesund 
sind, aber unter Muskel-
schwund leiden, nach aktu-
ellen Empfehlungen 20 bis 
40 Gramm Protein pro 
Hauptmahlzeit zu sich neh-
men. 

Sebastian Gehlert nennt 
Beispiele: Ein 200 Gramm 
schweres Lachsfilet hat 40 
Gramm Proteine, eine Por-
tion Hähnchenbrust (150 
Gramm) 35 Gramm, eine 
Portion mageres Rindfleisch 
(150 Gramm) 30 Gramm. 
Auch Magerquark, Naturjo-
ghurt, Linsen, Kartoffeln, 
Vollkornbrot, Eier, Nüsse, 
Hülsenfrüchte, Sojaprodukte 
oder beispielsweise Emmen-
taler-Käse enthalten auch 
Proteine.

„Zudem hat sich gezeigt, 
dass Omega-3-Fettsäuren 
einen positiven Einfluss auf 
einen Muskelerhalt hat“, 
sagt Jürgen Gießing. Glei-
ches gelte für die Aminosäu-
re Kreatin, die sich fast aus-
schließlich in tierischen Nah-
rungsmitteln findet. Omega-
3-Fettsäuren sind etwa in 
einem guten Leinöl enthalten 
und fettem Fisch wie etwa 
Wildlachs. avs

 Krafttraining ohne Hanteln und nicht nur für Fortgeschrit-
tene: Yoga hält den Körper geschmeidig und trainiert 
durch Übungen mit dem eigenen Gewicht. Foto: Pixabay„Komasaufen“ rückläufig

Die Feierpause durch zeit-
weilig geschlossene Gaststät-
ten während der Pandemie 
hatte einen positiven Effekt. 
In Westfalen-Lippe kam es 
zu einem starken Rückgang 
beim „Komasaufen“, so eine 
Auswertung der AOK Nord-

west. Danach wurden 2020 
insgesamt 471 junge Men-
schen im Alter von 12 bis 20 
Jahren mit einer akuten Al-
koholvergiftung ins Kran-
kenhaus eingeliefert, etwa 
40 Prozent weniger als im 
Vorjahr (788). 

Die Bitterstoffe im Salat sind  gesundheits- und verdau-
ungsfördernd. Foto: Pixabay

Essen gegen Migräne
 Menschen, die mit Migräne 

zu kämpfen haben, sollten 
auf regelmäßige Mahlzeiten 
achten und fünf davon pro 
Tag zu sich nehmen. Das 
empfiehlt der  Neurologe Pro-
fessor Hartmut Göbel. „Das 
Gehirn von Migränekranken 

benötigt mehr Energie und 
die nimmt es natürlich aus 
Nahrungsmitteln“, sagt der 
Chefarzt der Schmerzklinik 
Kiel.

Von Intervallfasten und der 
sogenannten Low-Carb-Er-
nährung rät er ab.

Briefe gegen die Einsamkeit
Herzenspost-Aktion:  Junge Menschen machen Senioren Mut  

mehr  als 20.400 Herzens-
briefe gesammelt und   an Äl-
tere, Geflüchtete und Men-
schen mit Behinderung wei-
tergegeben. Auch zu Ostern 
werden für die Mitmachak-
tion wieder Einzelpersonen, 
Schulklassen, Familien und  
Jugendgruppen gesucht, die 
Lust haben, mit einem lieben 
Brief oder einer Karte einem 
älteren Menschen und Men-
schen, die einsam sind, eine 
Freude zu bereiten. 

Die Schülerinnen und Schüler der Falkschule beteiligen 
sich  an der Aktion „Herzenspost“. Auch  Emily-Sophie 

Jäkel (links) und Sophie Hilkenbach schreiben fleißig Brie-
fe, um Älteren  eine Freude zu bereiten.  Foto: M. Friebe

So macht man mit

Bei der Herzenspost-Aktion 
schreibt man einen Brief 
oder eine Postkarte (Ein-
sendeschluss  8. April). Wer 
mag, kann ein Gedicht, ein 
Rätsel oder etwas Selbstge-
basteltes beilegen. Der fer-
tige Brief wird geschickt an 
Youngcaritas Warburg 

beim Sozialdienst katholi-
scher Frauen, Kirchplatz 3, 
34414 Warburg. Die 
Youngcaritas Warburg ver-
teilt die Briefe dann an äl-
tere Menschen und Ein-
richtungen vor Ort. Junge 
Menschen, die bei der Her-
zenspost-Aktion mitma-

chen wollen, können sich 
an Katja Walther wenden 
unter Telefon 0173/ 
1690647 oder per E-Mail 
an k.walther@skf-war-
burg.de. Informationen 
gibt es auch auf der  Web-
site  unter youngcari-
tas@skf-warburg.de.

■ Von Alice Koch

Warburg.   Kinder und Ju-
gendliche können älteren 
Menschen  zu Ostern eine 
Freude bereiten. Die Young-
caritas Warburg des  Sozial-
dienstes katholischer Frauen 
möchte erneut  mit ihrer   Her-
zenspost-Aktion ein Zeichen 
gegen die Einsamkeit setzen. 

Besonders Menschen in 
Wohn- und Pflegeeinrichtun-
gen oder ältere Menschen, 
die alleine leben, spüren im-
mer noch die Auswirkungen 
der Pandemie. Viele bekom-
men keinen oder zumindest 
weniger Besuch, sagt die 
Youngcaritas. Die Herzens-
post-Aktion 
möchte dem 
entgegenwir-
ken. 

Auch die  
Schüler der 
Falkschule 
sind wieder 
mit dabei und 
greifen fleißig zu Stift und 
Papier. „Gerade in dieser be-
sonderen Zeit ist es wichtig,  
den Kindern Werte wie Soli-
darität  und Mitgefühl zu ver-
mitteln“, sagt Schulsozial-
arbeiterin Sophie Teske. Um-
gekehrt freuten sich die 
Schüler aber auch über 
Rückmeldungen. Antwort 
kam prompt in Form eines 
Briefes aus   dem Senioren-
zentrum St. Johannes. Darin 
bedankte sich eine   Bewoh-
nerin für die lieben Worte 
der Schüler. Sie sei gerührt, 
dass  die junge Generation an 
die ältere denkt. 

Seit Weihnachten 2020 be-
teiligt sich die Falkschule an 
der Aktion. „Etwa 140 Briefe 
hatten die Kinder  zu diesem 
Anlass für Senioren ge-
schrieben“, erinnert sich So-

phie Teske. Sie ist sich si-
cher, dass auch zu Ostern 
wieder ähnlich viele Briefe in 
dem eigens dafür gebastel-
ten Briefkasten der Schule 
landen  und an die Senioren 
verteilt werden können.

Das hofft auch Monika 
Volkmann, Leiterin des So-
zialen Dienstes im Senioren-
zentrum Sankt Johannes. 
„Die Bewohner freuen sich 
sehr über die Post, die wir 
insbesondere an Senioren  
verteilen, die wenig Besuch 
bekommen.“  Besonders 
schön sei, dass die Briefe 
passend zum Absender  sehr 
authentisch geschrieben und 
mit viel Mühe gestaltet wor-

den seien, be-
tont sie.

Bei der Ge-
staltung sind 
den jungen 
Briefeschrei-
bern keine 
Grenzen ge-
setzt. „Unsere 

Bewohner freuen sich     sehr 
über gemalte Bilder oder 
schöne Postkarten, die sie 
sich hinstellen und an   denen 
sie sich immer wieder er-
freuen können“, weiß  Moni-
ka Volkmann. Die Empfän-
ger freuen sich aber auch 
über  Geschichten aus dem 
Alltag des Briefeschreibers, 
um etwas vom Leben 
draußen zu erfahren. Auch 
kurze Gedichte, gute Wün-
sche, Geschichten oder Rät-
sel (Vorlagen gibt es im Inter-
net zum Ausdrucken), die 
man dem Brief beilegt, sind  
bei den Senioren sehr be-
liebt.  

Seit dem Start der Aktion 
im März 2020 haben sich 44 
Youngcaritas-Standorte an 
der Aktion beteiligt und bis 
Januar 2022 insgesamt 

»Gerade in dieser be-
sonderen Zeit ist es 
wichtig,  den Kindern 
Werte  zu vermitteln.«

Sophie Teske

Lauftraining
in   der Natur 

Hardehausen.   Die Katho-
lische Landvolkshochschule 
Hardehausen veranstaltet 
am 13.  und  14. August  ein 
Jogging-Seminar mit dem Ti-
tel „Es geht mir laufend bes-
ser –      ein bewegendes Trai-
ningscamp“.

Meditatives Laufen ist Bal-
sam für Körper, Geist und 
Seele. Es für alle Typen von 
Läufern geeignet. Bei dem 
Angebot handelt es sich um 
einen   Kursus für Anfänger, 
Wiedereinsteiger und erfah-
rene Läufer, schreibt die 
Landvolkshochschule in 
einer Ankündigung. Der 
Kurs inspiriere dazu, spiri-
tuelle Impulse in die eigene 
Joggingpraxis zu integrie-
ren. Dazu gibt es zahlreiche 
bodenständige Tipps, wie 
das geht: durch eine Laufstil-
analyse per Video, durch 
Stabilitätstrainings und 
durch individuelle Trainings-
Ratschläge. All das erleben 
die Teilnehmer   in der Schön-
heit der ländlich geprägten 
Natur. 

Weitere Informationen und 
Anmeldung bei der    Land-
volkshochschule  unter Tele-
fon 05642/9853200,   und im 
Internet  www.lvh-hardehau-
sen.de. 

Bitterstoffe 
 sind gesund

Die Abneigung gegen bitte-
re Geschmacksnoten hatte 
ursprünglich eine Schutz-
funktion. Denn was bitter 
schmeckt, kann ein Warnsig-
nal für Verdorbenes oder Gif-
tiges sein. Doch viele Bitter-
stoffe aus pflanzlichen Le-
bensmitteln haben auch eine 
gesundheitsfördernde Wir-
kung, erklärt die Verbrau-
cherzentrale Bayern. Bitter-
stoffe könnten die Produk-
tion von Verdauungssekre-
ten fördern. „So werden Le-
ber und Galle unterstützt 

und die Fettverdauung ange-
regt“, weiß Ernährungsex-
pertin Sabine Hülsmann. Im 
Laufe der Zeit seien aus eini-
gen Gemüsepflanzen Bitter-
stoffe durch Züchtung immer 
mehr entfernt worden.  „Bei 
Gemüsesorten wie Endivie, 
Chicorée oder Radicchio ist 
das aus ernährungsphysiolo-
gischer Sicht allerdings eher 
ungünstig“, so Hülsmann. So 
wirken sie gerade wegen der 
Bitterstoffe antimikrobiell, 
antioxidativ und entzün-
dungshemmend.

Tag der 
Sauberkeit

Welda.  Die Bevölkerung 
von Welda und die Mitglieder 
ihrer Vereine und Gruppen 
sind am   Samstag, 26. März, 
zum Tag der Sauberkeit auf-
gerufen.   Rund um die Iberg-
Halle und das Dorfgemein-
schaftshaus und an den öf-
fentlichen Wegen und Plät-
zen soll ein Frühjahrsputz 
durchgeführt und die Natur 
von Abfall befreit werden. 
Treffpunkt ist für alle Helfer 
um  9  Uhr an der Iberg-Halle.
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Reinhold Beckmann tritt 
am Freitag, 20. Mai,  im 
Kufo-Keller auf.  

 Foto: Steven Haberland

unterwegs, eine gute Grund-
lage für ihr aktuelles Büh-
nenprogramm, das  sie am 
Samstag, 26. März, um 20 
Uhr zeigt. Korthaus war 
schon einmal im Kufo. „Da 
war es rappelvoll“, erinnert 
sich Volmert.

Wenn Klavier und Cello in 
den musikalischen Dialog 
gehen, dann nähern sich 
unterschiedliche Sprachen 
und Kulturen an. Der syri-
sche Daseburger Aeham 
Ahmad und Cellist Corne-
lius Hummel treten am 
Samstag, 23. April, um 20 
Uhr auf.

Am Freitag, 29. April, um 
20 Uhr stellt der studierte 
Theologe Lutz von Rosen-
berg-Lipinsky die Frage 
„Wozu Demokratie?“. Aktu-
eller kann man derzeit  nicht 
sein. „Demokratur oder die 
Wahl der Qual“ heißt sein 
Programm, bei dem er die 
verschiedenen Seiten be-
leuchtet.

Ingo Börchers „Das Wür-
de der Menschheit“, schließt 
sich am Samstag, 14. Mai, 
um 20 Uhr stimmig an. Der 
Bielefelder Kabarettist 
kommt mit philosophisch-
satirischen Gedankenspie-
len in den bekannten War-
burger Keller. Bei allen Ver-
anstaltungen kostet die Ein-
trittskarte 15 Euro und für 
Mitglieder 12 Euro.

Sicherlich ein Höhepunkt 
des ersten Halbjahrespro-
gramms ist dann der Auftritt 
des Reinhold-Beckmann-
Duos mit gefühlvollen Balla-

Warburg (aho). „Das Pro-
gramm ist ein wenig män-
nerlastig“, stellt Lena Vol-
mert bei der Vorstellung des  
Halbjahresprogramms des 
Kulturforums in Warburg 
fest. Dafür ist es wie so oft 
eine gelungene Mischung 
aus Musik verschiedener 
Genres und Kabarett.

Eine besondere Überra-
schung war für den Vereins-
vorstand eine Anfrage, der 
sie gern eine Zusage gaben. 
„Reinhold Beckmann ist auf 
Deutschlandtour und ihm 
war ein Termin weggebro-
chen. Er hat Warburg in gu-
ter Erinnerung und hat 

nachfragen lassen, ob wir 
Interesse hätten“, berichtet 
Vereinsvorsitzende Lena 
Volmert. Damit ist am 20. 
Mai der Singer und Song-
writer Reinhold Beckmann 
zum dritten Mal zu Gast im 
Kufo.

Das diesjährige Pro-
gramm hatte seinen Start 
mit dem Gitarristen Peter 
Finger und der Truppe „Kol-
lektiv nebenan“. 

Weiter geht es mit Schau-
spielerin, Kabarettistin und 
Sängerin   Sia Korthaus. Sie 
wähnt sich „Im Kreise der 
Bekloppten“.  Seit 25 Jahren 
ist sie als Solokabarettistin 

Lena Volmert, Vorsitzende des Kulturforums Warburg,  
präsentiert den neuen Folder mit dem Halbjahrespro-
gramm. Es bietet eine  gute  Mischung aus Kabarett und 
Musik. Foto: Astrid E. Hoffmann

den, aber auch leicht rocki-
gen Nummern. „Haltbar bis 
Ende“, ist der vielverspre-
chende Titel. Der Eintritt 
kostet 18 Euro, für Mitglie-
der 15 Euro.

Reservierungen sind  in 
der Buchhandlung Podszun 
oder   per E-
Mail an 
info@kufo.de   
möglich.

Ein Kind der 
Pandemie ist 
das 2021 erst-
mals durchge-
führte Wanderquiz. Dieses 
kam so gut an, dass die Ver-
antwortlichen am 22. Mai 
(14.30 bis etwa 18 Uhr) eine 
Wanderung durch die Alt-
stadt und die Diemelaue an-
bieten. Teilnehmen können 
zehn Teams mit maximal 
vier Personen. Gequizzt 
wird an zehn Stationen. Die 
Fragen sind aus verschiede-

nen Wissensgebieten. Die 
Teilnahme kostet fünf Euro 
pro Person. Das Wanderquiz 
soll fester Bestandteil des 
Kufo-Veranstaltungskalen-
ders werden.

„Vor allen Veranstaltun-
gen werden vom Verein die 

aktuell gelten-
den Corona-Be-
stimmungen 
beim Ord-
nungsamt er-
fragt und ent-
sprechend um-
gesetzt“, erklärt 

Lena Volmert. Kultur im 
Keller soll ein Genuss ohne 
unerwünschte Nebenwir-
kungen bleiben.

Zum Sommerfest der 
Stadt Warburg (1. bis 3. Juli) 
wird der Verein mit einen 
Infostand vertreten sein und 
ein  Quiz anbieten. Hier gibt 
es Einblicke in 39 Jahre Ver-
einsgeschichte.

„Das Programm
ist ein wenig

 männerlastig.“

Lena Volmert

„Wozu Demokratie?“ fragt   
Lutz von Rosenberg-Lipins-
ky am   29. April.   

 Foto: Kolja von der Lippe

Eine gelungene Mischung
 Kulturforum präsentiert Programm mit Musik und Kabarett

Ingo Börchers präsentiert 
sein Programm „Das Würde 
der Menschheit“.

  Foto: Jan   Friedrich

„Im Kreise der Bekloppten“ wähnt sich die 
Schauspielerin, Kabarettistin und Sänge-
rin Sia Korthaus am   Samstag, 26. März, 
um 20 Uhr im Kufo-Keller in der Altstadt. 

Seit 25 Jahren ist sie als Solokabarettis-
tin unterwegs –  eine gute Grundlage für 
ihr aktuelles Bühnenprogramm.

   Foto: Tanya Davidow

Lena Volmert gibt   Vorsitz ab

 Lena Volmert wird bei 
der Jahreshauptversamm-
lung des Kulturforums am 
8. Juli nicht mehr als  Vor-
sitzende kandidieren. „Ich 
werde dem Verein immer 
verbunden bleiben und 
möchte auch weiter Vor-
standsarbeit leisten, aber 
nicht mehr als Vorsitzende. 
Ich bin der Meinung, nach 
zehn Jahren sollte hier ein 
Wechsel stattfinden. Das 

setzt oft neue Impulse“, 
sagt  die Altstädterin. Die 
62-Jährige ist in der Woche 
der Vereinsgründung 1983 
dem Kulturforum beigetre-
ten. 
 Der Verein hat derzeit et-
wa 320 Mitglieder. Der Vor-
stand besteht aus Vorsit-
zender, stellvertretendem 
Vorsitzenden, Kassierer, 
Schriftführer und fünf Bei-
sitzern.

Mehr Infos gibt‘s unter
www.warburger-hanse.de
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Hansestadt Warburg
Der Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachungen
Verantwortlich für den amtlichen Teil:

Der Bürgermeister der Hansestadt Warburg
Warburg, den 26. März 2022

Öffentliche Bekanntmachung
Satzungsbeschluss und Inkrafttreten

der 3. Änderung des Bebauungsplanes Warburg Nr. 3a „Hüffert-Süd“
Der Rat der Hansestadt Warburg hat in seiner Sitzung am 01.02.2022 folgende 
Beschlüsse gefasst:
1. Der Rat der Hansestadt Warburg beschließt, als Ergebnis der Beteiligung 

der Öffentlichkeit im Sinne von § 3 Abs. 2 BauGB und der Behörden und 
sonstigen Träger öffentlicher Belange im Sinne von § 4 Abs. 2 BauGB, der 
Beschlussempfehlung der Verwaltung gemäß Anlage 2 zu folgen.  

2. Der Rat der Hansestadt Warburg beschließt nach § 10 Abs. 1 BauGB die 3. 
Änderung des Bebauungsplanes Warburg Nr. 3a „Hüffert-Süd“ als Satzung. 
Die als Anlage 3 hinterlegte Begründung mit textlichen Festsetzungen und 
Hinweisen ist Bestandteil der Beschlussfassung. 

Übereinstimmungserklärung gem. § 2 Abs. 3 BekanntmVO NRW
Der Wortlaut der Satzung der 3. Änderung des Bebauungsplanes Warburg Nr. 
3a „Hüffert-Süd“ stimmt mit dem Beschluss des Rates der Hansestadt War-
burg überein. Der Beschluss des Rates der Hansestadt Warburg über die 3. 
Änderung des Bebauungsplanes Warburg Nr. 3a „Hüffert-Süd“ ist ordnungs-
gemäß zustande gekommen. Es ist nach § 2 Abs. 1 und 2 BekanntmVO NRW 
verfahren worden. 
34414 Warburg, den 21.03.2022 Der Bürgermeister
 gez. Tobias Scherf
Bekanntmachungsanordnung gem. § 2 Abs. 3 BekanntmVO NRW
Der Beschluss der Satzung der 3. Änderung des Bebauungsplanes Warburg 
Nr. 3a „Hüffert-Süd“  wird hiermit gem. § 10 Abs. 3 BauGB öffentlich bekannt-
gemacht.
34414 Warburg, den 21.03.2022  Der Bürgermeister
 gez. Tobias Scherf
Mit dieser Bekanntmachung tritt die 3. Änderung des Bebauungsplanes 
Warburg Nr. 3a „Hüffert-Süd“ gemäß § 10 Abs. 3 BauGB in Kraft. 
Die vom Bebauungsplan betroffene Fläche liegt im Südwesten der Kernstadt, 
zwischen dem Stiepenweg im Norden und dem Freibad im Süden und der 
westlichen Verlängerung der Straße Wachtelpfad. Der ca. 2.500 m² große Gel-
tungsbereich des Bebauungsplans ist Teil der Gemarkung Warburg, Flur 29 
mit den Flurstücken: 521, 522, 523, 527 je teilw. und 526. Der Geltungsbereich 
ergibt sich aus dem nebenstehenden/nachfolgenden Übersichtsplan, der keine 
Planaussagen enthält. 

Der Bebauungsplan wird mit Begründung und zusammenfassender Erklärung 
vom Tag der Veröffentlichung dieser Bekanntmachung an zu jedermanns Ein-
sicht in der Stadtverwaltung Warburg, Bahnhofstr. 28, 34414 Warburg, Zimmer 
309, während der Dienststunden Mo.-Fr. von 8.00-12.30 Uhr sowie Mo.-Do. 
von 14.00-16.00 Uhr bereitgehalten. Auf Verlagen wird über den Inhalt des Be-
bauungsplans Auskunft gegeben. 
Es können auch telefonisch Termine zur Einsichtnahme vereinbart werden: 
05641/92-1390.
Hinweise:
1.  Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie Abs. 4 Baugesetz-

buch (BauGB) wird hingewiesen. Danach erlöschen Entschädigungsansprü-
che für nach §§ 39 bis 42 BauGB eingetretene Vermögensnachteile, wenn 
nicht innerhalb von drei Jahren nach Ablauf des Kalenderjahres, in dem die 
Vermögensnachteile eingetreten sind, die Fälligkeit des Anspruchs herbei-
geführt wird. 

2. Auf die Vorschriften des § 215 BauGB wird wie folgt hingewiesen:
 Unbeachtlich werden

a) eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 beachtliche Verletzung der dort 
bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften,

b) eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 beachtliche Verletzung der 
Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungsplanes und des Flächen-
nutzungsplanes und

c) nach § 214 Abs. 3 Satz 2 beachtliche Mängel des Abwägungsvorganges,
 wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung des vorstehen-

den Bebauungsplans schriftlich gegenüber der Hansestadt Warburg unter 
Darlegung des die Verletzung begründenden Sachverhalts geltend gemacht 
worden sind. Satz 1 gilt entsprechend, wenn Fehler nach § 214 Abs. 2a 
beachtlich sind.

3. Auf die Vorschriften des § 7 Abs. 6 Satz 1 Gemeindeordnung NRW (GO 
NRW) wird wie folgt hingewiesen:

 Die Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften dieses Gesetzes kann 
gegen Satzungen, sonstige ortsrechtliche Bestimmungen und Flächennut-
zungspläne nach Ablauf von sechs Monaten seit ihrer Verkündung nicht 
mehr geltend gemacht werden, es sei denn,
a)  eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes An-

zeigeverfahren wurde nicht durchgeführt,
b)  die Satzung, die sonstige ortsrechtliche Bestimmung oder der Flächen-

nutzungsplan ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekanntgemacht wor-
den,

c)  der Bürgermeister hat den Ratsbeschluß vorher beanstandet oder
d)  der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Gemeinde vorher 

gerügt und dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeich-
net worden, die den Mangel ergibt.

Der in Kraft getretene Bauleitplan wird zusätzlich in das Internet eingestellt: 
www.warburg.de/bauen-br-wirtschaft/bauen-und-stadtplanung/stadtpla-
nung-und-immobilien/bebauungsplaene
Warburg, den 21.03.2022 Der Bürgermeister
 gez. Tobias Scherf

www.warburger-hanse.de
mehr Infos?

27. März
in Warburg

Bahnhofstr. 22 | 34431 Marsberg
fon 02992  97500

Landfurt 63 | 34414 Warburg
fon 05641  7457520

Amtl. Bekanntmachungen

Dank des 
Immobilienteils 
unserer 
Lokalzeitung.

Perfekt! 
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Sie haben ein spannen-
des Thema für die nächste 
oder eine der kommenden 
Ausgaben des DESENBERG 
BOTEN? Unsere Redak-
teurin Alice Koch hilft Ih-
nen bei der Berichterstat-
tung gerne weiter. Sie ist  zu 
erreichen unter

05641/760424
db@westfalen-blatt.de

Sie möchten eine Anzeige 
im DESENBERG BOTEN 
schalten? Unsere  Anzei-
genberater  Sascha Alber-
ding und  Nicole Bartolles  
geben Ihnen gerne weitere 
Auskünfte.

05641/760425
05641/760419

anzeigen-warburg@
 westfalen-blatt.de

Alle Ausgaben
 auch digital als

App und im Netz – mehr unter
  www.owl-am-sonntag.de 
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„Die Dankbarkeit ist überwältigend“
Kyffhäuserkameradschaft Bühne bringt Medikamente  und Verbandsmaterial   in die Ukraine  

■ Von Alice Koch

Bühne.  Die Hilfsbereit-
schaft für die Menschen in 
der Ukraine ist ungebro-
chen. Auch bei den Mitglie-
dern der Kyffhäuserkame-
radschaft Bühne. Sie haben 
Spenden gesammelt   und 
einen Transport mit Medika-
menten und Verbandsmate-
rialien in die Ukraine organi-
siert.

„Die Unterstützung  der 
Menschen war groß. Sie ha-
ben nicht nur Geld gespen-
det, auch 200 Verbandskäs-
ten   wurden  abgegeben und 
von den Kyffhäuserkamera-
den  ausgepackt und sor-
tiert“, berichtet Vorstands-
mitglied Michael Konze.   

Nach etwa zweiwöchiger 
Spendensammlung und Vor-
bereitung wurden die letzten 
Lieferungen der Apotheken 
aus dem Kreis Höxter und 
Großzulieferer dann am 
Donnerstag,  10. März,  sor-
tiert und am darauf folgen-
den Tag  in die drei Bullis ver-
laden. Zur Verfügung gestellt 
wurden sie  von Markus 
Muhs, dem Autohaus Bo-
dach aus Borgholz und der 
Esso-Tankstelle Hess & Ei-
kenberg in Borgentreich. 
Probleme, Kameraden zu 
finden, die mit ihm die ris-
kante Tour wagen, hatte   Or-
ganisator Michael Konze 
nicht. „Ich habe meinen Plan 
in unsere Vorstandsgruppe 
bei WhatsApp geschrieben, 
und fünf Minuten später 
standen schon die Fahrer 
fest“, zeigt er sich beein-

druckt. 
Die Fahrer wurden um  

21.30 Uhr   am Freitagabend 
am Vereinsheim in Bühne 
verabschiedet. Den Füh-
rungsbulli fuhren Michael 
Konze und  Hendrik Drephal. 
Den  zweiten Transporter 
steuerten  Markus Muhs und 
Felix Timmermann, den drit-
ten  Fabian Richter und Leon 
Erkeln. Der Konvoi brach 
gegen 22 Uhr in Richtung 
der polnisch-ukrainischen 
Grenze auf.

Nach 14-stündiger Fahrt 
erreichten die drei Fahrzeu-
ge am  Samstagmorgen,  12. 
März,    die Grenzkontrolle bei 
Krakowez   und konnten diese 
nach etwa   drei Stunden War-
tezeit überqueren.

„Ganz wichtig für alle, die     
einen Hilfstransport planen, 
ist, diesen  nur zu unterneh-
men, wenn sie eine Kontakt-
person in der Ukraine ha-
ben, sonst ist eine Einreise 
nicht möglich“, betont Mi-
chael Konze. Ohne diesen 
Kontakt kämen die Spenden 
nicht in der Ukraine an, son-
der verblieben in Polen, wo 
aber auch Spenden benötigt 
würden.

Michael Konze und seine 
Kollegen haben  im Grenzge-
biet  Privatpersonen aus Bie-
lefeld getroffen, die seit zwei 
Tagen verzweifelt versucht 
hatten,   in die Ukraine einzu-
reisen. „Da sie keine Kontak-
te zum Militär oder zu Wi-
derstandskämpfern vor Ort 
hatten, mussten sie wieder 
zurückreisen. Aber immer-
hin konnten wir ihnen dabei 

Die gesamte gelieferte Ladung   ist auf einen Lkw umgela-
den worden, der das     Material   in den Frontbereich von 
Mariupol geliefert hat. Dort wurde es  an die Zivilbevölke-
rung, an ein Feldlazarett und an die Widerstandskämpfer 
verteilt.  

helfen, ihre  Hilfsgüter auf 
andere Lkws zu verladen, so 
dass ihre Tour nicht umsonst 
war“, berichtet der Kyffhäu-
ser. 

Da  Dieselkraftstoff in der 
Ukraine nur für Militär, Poli-
zei und Rettungswagen zur 
Verfügung steht, haben Mi-
chael Konze und sein Team  
Reservekanister mitgenom-
men. „Zivilisten bekommen 
keinen   Diesel für ihre Fahr-
zeuge. Wir haben viele Ge-
flüchtete gesehen, die man-
gels Kraftstoff ihr Auto an 
den Straßenrand geschoben 
haben und ihre Flucht zu 
Fuß fortgesetzt haben“, be-
richtet Konze.

Als er gemeinsam mit sei-
nen Kameraden im  Grenzbe-
reich ankam, kam es dann 
bei einem Fahrzeug zu Pro -
blemen mit der Servolen-
kung. Deshalb musste dieses 
wieder umkehren. Zum 
Glück konnte   die Ladung auf 
die anderen beiden Bullis 
verteilt  und überschüssige 
Ware an die Feuerwehr aus 
Kiew, die zufällig vor Ort 
war, übergeben werden. Die 
beiden verbliebenen Bullis 
sind dann zu einem verein-
barten Treffpunkt mehrere 
hundert Kilometer in die Uk-
raine eingereist.

Die Fahrer erlebten unter 

der Bevölkerung pure Ver-
zweiflung, Angst und Panik, 
der Flüchtlingsstrom Rich-
tung Grenze war mehre Kilo-
meter lang, Frauen mit Kin-
dern auf den Armen haben 
sich an Feuern gewärmt und 
sprichwörtlich um ihr Über-
leben gekämpft. „Dies wirkte 
alles sehr surreal und man 
begriff erst Tage später, was 
man dort erlebt hat“, be-
schreibt Mi-
chael Konze 
seine beklem-
menden Er-
lebnisse. 
Auch er und 
seine Kame-
raden hätten 
große Angst 
gehabt, aber der Wille zu 
helfen sei größer gewesen. 

Insgesamt sind er und sein 
Team  sehr langsam vorange-
kommen, da es viele Stra-
ßensperren  gab und die 
Straßenverhältnisse eher 
schlecht gewesen sind. 
 „Etwa alle zehn Kilometer 
gibt es Kontrollen. Es wird 
überprüft, ob Spenden an 
Bord sind und ob der Kon-
taktmann für diese bürgt. 
Das wird auch telefonisch 
geprüft, zu groß ist die Angst 
vor Spionage“, berichtet Mi-
chael Konze. 

Generell war die Fahrt mit 

angelegten schusssicheren  
SK4-Westen, die das Team  
schon in Deutschland be-
kommen hat,    sehr unbe-
quem. Doch das Tragen die-
ser war zwingend notwen-
dig.

Gegen 22 Uhr haben Mi-
chael Konze und seine Kolle-
gen ihr Ziel erreicht und 
konnten das Material über-
geben.  Übergeben wurden 

25.000 Infu-
sionen samt 
Zubehör, 
25.000 Ver-
bandspäck-
chen, Saug-
kompressen, 
Nahtmaterial 
und anderes 

Material zur Blutstillung und 
Wundversorgung. Zudem 
wurden 50.000 Einheiten 
eines mittelstarken 
Schmerzmittels und 12.500 
Einheiten eines sehr starken 
Schmerzmittels und andere 
Medikamente übergeben.

 „Uns wurde von den Sol-
daten des Volkssturms ein 
selbst gemachtes Abendes-
sen serviert, und nach etwa 
drei Stunden Aufenthalt sind 
wir wieder zurück Richtung 
Grenze“, berichtet Michael 
Konze, der von der  Dankbar-
keit der Menschen vor Ort  
sehr beeindruckt ist.

   Am Sonntagmittag sind er 
und sein Team  wieder in 
Polen angekommen, und 
gegen 24 Uhr haben die bei-
den Bullis Bühne erreicht.

Das ausgelieferte Material 
ist bereits mittels Lkw in den 
Frontbereich von Mariupol 
geliefert worden und wurde 
dort an die Zivilbevölkerung, 
an ein Feldlazarett und an 
die Widerstandskämpfer 
verteilt.

Jetzt planen die Kyffhäuser 
einen weiteren Hilfstrans-
port in die Ukraine, für den  
Material beschafft werden 
soll. „Wir  bitten  alle Bürger, 
weiter zu spenden. Die Lage 
vor Ort ist kritisch, es ist 
kaum medizinisches Mate-
rial vorhanden und wir ste-
hen in engem Kontakt mit 
den Leuten vor Ort“, schil-
dert Michael Konze.

Aus diesem Grund fand am 
Freitag, 25. März,   20  Uhr, 
eine Infoveranstaltung in der 
Alsterhalle in Bühne statt. 
Die Kyffhäuserkamerad-
schaft beabsichtigt einen 
neuen Transport mit medizi-
nischem Material und wollte 
zeigen, wo das Material aus 
der letzten Tour gelandet ist. 

 Wer die nächsten Fahrer 
sind, steht übrigens auch 
schon fest. „Und das wieder 
innerhalb weniger Minuten.“

Sie haben  Medikamente  und Verbandsmaterialien in die 
Ukraine gebracht (von links):  Fabian Richter, Markus 
Muhs, Hendrik Drephal, Felix Timmermann,   Michael Konze 

und Leon Erkeln (nicht im Bild)  von der Kyffhäuserkame-
radschaft Bühne. 
 Fotos: Kyffhäuserkameradschaft Bühne

„Wir hatten große 
Angst, aber der 
Wille zu helfen 
war größer.“

Michael Konze

SV Rimbeck 
lädt zum 

Osterfeuer ein
Rimbeck.   Der SV Germa-

nia Rimbeck veranstaltet in 
diesem Jahr am Ostersonn-
tag, 17. April,  nach  zwei Jah-
ren Corona-Pause wieder 
das traditionelle Osterfeuer 
an „Diemelbauers Busch“.  
Zu einer kurzen Einstim-
mung an der St.-Elisabeth-
Kirche treffen sich die Kin-
der mit ihren  Familien um 
19  Uhr, um die Fackeln an 
der Osterkerze zu entzün-
den. Gemeinsam geht es 
dann zum Osterfeuer.

 „Wir freuen uns, endlich 
diese schöne Tradition wie-
der fortsetzen zu können“, 
sagt der Vorsitzende Mario 
Planer. Für das leibliche 
Wohl sei bestens gesorgt.   

 Der Strauchschnitt wird   
am Karfreitag, 15. April,  ab 
9  Uhr von den Helfern  zu-
sammengefahren. Anmel-
dungen für die Abholung in-
nerhalb Rimbecks können 
noch bis  Dienstag, 12. April, 
jeweils ab 15  Uhr bei Barba-
ra Schmidt-Kohlmeyer abge-
geben  werden. Die Einnah-
men aus den kleinen Spen-
den für die Abholung sowie 
dem  Getränke- und Würst-
chenverkauf fließen  in die 
Jugendarbeit des Vereins.

Basar rund 
ums Kind  

Bonenburg. Ein Kinder-
sachenbasar wird am Sonn-
tag 10. April, in Bonenburg 
veranstaltet. Von 14 bis 17 
Uhr können Kleidung, Spiel-
zeug, Zubehör für Babys und 
Kinder in der Eggehalle   er-
worben werden. Schwange-
re mit Mutterpass und eine  
Begleitperson haben bereits 
von  13 Uhr an Zutritt.   Kaf-
fee, Kuchen, Waffeln gibt es 
vor Ort oder zum Mitneh-
men. Es gelten die tagesak-
tuellen Corona-Regeln.  Eini-
ge Tische für Verkäufer kön-
nen  noch für eine Standge-
bühr von zehn Euro  bei  
Christina Pooch, Telefon  
05642/9493850, reserviert 
werden.

 Spielmannszug 
tagt im April  

Bonenburg.  Der Spiel-
mannszug Bonenburg hat 
seine Generalversammlung 
für das Jahr 2021 auf Sams-
tag   2. April, terminiert. Die 
Versammlung findet  um 
19.30 Uhr im frisch reno-
vierten Übungsraum des 
Vereins statt. Auf der Tages-
ordnung stehen unter ande-
rem     Neuwahlen. Das teilt der 
Vorstand in einer Pressemel-
dung mit.

Hegge-Park beim Aktionstag   erkunden
Das christliche Bildungswerk  „Die Hegge“ bietet vom 22. 
bis 25. Juni ein Seminar rund um das Thema Natur und 
Garten an. Dabei gibt es auch für jedermann die Gelegen-
heit,  den 8,5 Hektar großen Park der Anlage zu erkunden.   
Der  Park der Hegge wurde ab 1952 nach Plänen des Land-
schaftsarchitekten Hermann Volke (Detmold) geplant und 
im Laufe der folgenden Jahren weiter ausgestaltet. Um ihn 
zu besuchen,  müssen Besucher auch nicht Teilnehmer des 
Seminars sein.  Am Freitagabend, 24. Juni,  öffnet der Heg-

ge-Park beispielsweise für Gäste aus  nah und fern unter 
dem Leitwort: „Hereinspaziert… in ein grünes Paradies.“ 
Pflanzen und Kräuter, Garten und Wald werden vertieft 
erfahrbar. Geführte Rundgänge, Vortragsimpulse und 
gemeinsame Erkundungen stehen im Programm. Die Kos-
ten für die Teilnahme betragen 285 Euro. Weitere Informa-
tionen und Anmeldemöglichkeiten  gibt es auf der Home-
page der Hegge unter https://die-hegge.de

 Foto: Die Hegge
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Bühner Schutzhütte
 soll saniert werden

  Vereinsgemeinschaft will   mit anderen Akteuren   zusammenarbeiten

Bühne. Die neue Vereins-
gemeinschaft „Naturfreun-
de Bühne“ hat sich für die 
kommenden Monate viel 
vorgenommen und will ak-
tiv mit der Bevölkerung, den 
Vereinen, den Schulen und  
dem Familienforum zusam-
menarbeiten. Das geht aus 
einer Pressemeldung her-
vor, die Ortsvorsteher  Wil-
helm Waldeyer jetzt veröf-
fentlich hat.

Die Naturfreunde  wollen, 
dass den Themen Natur, 
Wald, Landschaft und Um-
welt   mehr Aufmerksamkeit 
gewidmet wird.  Auf Einla-
dung des Ortsvorstehers 
trafen sich 18 Mitglieder 
und Aktive zu einer Ver-
sammlung, erörterten den 
Sachstand und weiterge-
hende Ziele. Es wurde eine 
Geschäftsordnung beschlos-
sen, ein Vorstand gewählt 
und die Aufgaben und Ak-
tionen in 2022 besprochen. 

„Es ist den Mitgliedern be-
wusst, dass gerade in heuti-
ger Zeit, wo der Klimawan-
del allgegenwärtig ist, für 
mehr Verständnis für Ver-
haltensweisen geworben 
wird, um Heimat, unsere 
Lebensqualität zu erhalten“, 
macht der Ortsvorsteher 
deutlich.  Ein besonderes 
Augenmerk werde deshalb 
auf die Schutzhütte am Wald 
des Gliedervermögens ge-
legt. Als erster  Schritt in die-
se Richtung soll sie  durch 
eine bessere Ausstattung 
aufgewertet werden. Das 

Bauwerk selbst soll eine 
neue Westfassade aus Lär-
chenholz erhalten. Die Frei-
flächen werden  aufgebes-
sert, Bänke repariert und  
die Grillfläche hergerichtet, 
berichtet der Verein. 

Die neue Ausstattung soll 
auch dafür sorgen, dass sie 
in Zukunft häufiger genutzt 
und auch gemietet wird.   Die 
Naturfreunde sind auf die 

Einnahmen durch die Ver-
mietung angewiesen. 

Daneben wollen sich die 
Mitglieder, aber auch inte-
ressierte Personen, um die 
Streuobstwiese kümmern 
(Baumschnitt, Baum- und 
Bodenpflege). Auch Stra-
ßenobstbäume sollen in die 
Pflegemaßnahmen Zug um 
Zug einbezogen werden. Die 
Naturfreunde sind für alle 

Fragen und Anregungen of-
fen. Besonders örtliche Ver-
eine werden angesprochen, 
sich mit den  Naturfreunden  
über Aktionen abzustim-
men. „Nur als Gesamtge-
meinschaft können die an-
gestrebten Ziele verwirk-
licht werden“, sagt der  Orts-
vorsteher, der sich  für den 
bisherigen Einsatz der  18 
Vereinsmitglieder bedankte.  

Der Vorstand der Vereinsgemeinschaft 
„Naturfreunde Bühne“  hat seine weiter -
gehenden Ziele vorgestellt (von links):  
Dr. Willi Dee (stellvertretender Vorsitzen-

der),  Vorsitzender Christoph Klotz, 
 Kassierer Heiner Pieper, Schriftführerin 
Jutta Kropp und Ortsvorsteher Wilhelm 
Waldeyer.

Gardasee - Meran - Dorf Tirol wöchentlich ab April
im Spezialbus 2 x ZÜ/HP in Tirol, 14 Hotels zur Wahl   10-17 Tage  ab 773,-/HP

Abano Terme Italien „Wellness-Urlaub vom Feinsten“
wöchentlich von April-Oktober im Spezialbus mit 2 x ZÜ./HP in Tirol,
über 10 Kur- & Wellness-Hotels zur Auswahl    10, 17 oder 24 Tage ab 944,-/VP

Der Spezialist für Kur- & Urlaubsreisen
45 Jahre wöchentliche Reisen im Spezial-Bus mit 3-er Bestuhlung

            Reisedienst Orth GmbH       Tel. 05423 - 94370     www.orthreisen.de
                  Westheider Weg 25 - 33775 Versmold     Zustiege:  GT - HF - BI - PAD  und auf Anfrage

Norderney
inkl. Busfahrt, Fährüberfahrt, Hotels nach Wahl
3*Hotel Friese
8 Tage mit Ü./Fr. am 23.5. 26.6.
      3.7. 11.7. 18.7. 22.8. 13.10. ab 737,-
15 Tage mit Ü./Fr. am 26.7. 11.7.  1319,-
3*Hotel Haus Waterkant
  8 Tage mit Ü./HP 26.06.  03.07.    971,-
11 Tage  mit Ü./Fr. am 20.07.        1070,-
15 Tage  mit Ü./HP am 26.06.       1713,-
4*Inselhotel König
  8 Tage mit Ü./HP 26.06. 03.07.     998,-
15 Tage mit Ü./HP  26.06.             1757,-
Ostseebad Kühlungsborn
Busfahrt, 7 x Ü./HP im Hotel Arendsee
in bester Lage  (Einzel  + 105,-)
8 Tage  26.06.   14.08.  11.09.       819,-
Cuxhaven-Duhnen
Busfahrt, in 4*Hotels  in bester Lage
8 Tage  mit Ü./Fr.  14.05.   07.09.   785,-

Bad Kissingen & Tegernsee wöchentlich
von April-Oktober im Spezialbus - 7 Hotels zur Wahl       10-17 Tage ab 817,-/Fr
Ostern  5 Tage  Malerisches Südtirol mit Osterkonzert
Busfahrt, 4 x Ü./HP im 3*Wellnesshotel „Langhof“, Ausflug Brixen, Dolomiten-
rundfahrt, Osterkonzert „Die Ladiner“, Ausflug Meran (+ 25,-)    15.-19.04.  489,-
Ostern 4 Tage Leipzig Busfahrt, 3 x Ü./Fr. im 4*penta Hotel,1x Abend-
essen, Führungen Magdeburg, Leipzig, Wörlitz & Saale-Unstrut 15.-18.04. 379,-

    entspannt ins Fangoland    exklusive 3-er Bestuhlung

Öffnungszeiten:  Mo-Fr 10 - 19 Uhr · Sa 9 - 18 Uhr

Porta Westfalica . Erbeweg 3 . Tel: 0571-82946898Bielefeld . Herforder Str. 158 . Tel: 0521-4481030

Paderborn . Frankfurter Weg 27d . Tel: 05251-1845726

Jetzt 15x · auch in: Bochum, Dortmund, 
Duisburg, Essen, Gelsenkirchen, Halstenbek, 
Iserlohn, Lippstadt, Mülheim/Ruhr, Solingen, 
Velbert und Wuppertal

www.laminatdepot.deLaminat-Lager OWL GmbH · Herforder Str. 158 · 33609 Bielefeld

Heimtex Star 2019

Ausgezeichnet:

Fachhändler
des Jahres

BTH Heimtex Hamburg
www.raumausstattung.de

Soziales Engagement

* Verkaufspreis bei Sonderbestellung nach 
   Produktmuster ohne Palettenlagerware

Sonntag ist
Schautag!

12-16 Uhr
keine Beratung u. kein Verkauf 

außerhalb der gesetzlichen 
Ladenöffnungszeiten!

10
26

9O
W
L

Nix wie hin!

Klick-Vinyl
Designboden für das beanspruchte Wohnen und Arbeiten. 
Nutzschicht 0,55 mm, Stärke 5 mm, höchste Belastbarkeit und 
Strapazierfähigkeit, New Loft City (5723) und New Loft Station 
(5724), 20 Jahre Garantie. Format: 696 x 360 mm.

48.69

29.99
Räumpreis €/m2

Strapazierfähigkeit, New Loft City (5723) und New Loft Station 
(5724), 20 Jahre Garantie. Format: 696 x 360 mm.29.

einschließlich 

Fußleiste &

Dämmung

Kollektionspreis bei 
Einzelbestellung * inklusive 
Fußleiste & Dämmung €/m2

Laminat
Der absolute Trend: Breitdiele in angesagtem Look mit aktuellen
Farbgebungen, z.B. Roble verano miel (8029) und Roble verano 
gris (8030), 8 mm Stärke, Nutzungsklasse 32/AC 4, 4V-Fuge 
und 15 Jahre Garantie. Format: 1.380 x 244 mm.

17.99

12.99
Räumpreis €/m2

gris (8030), 8 mm Stärke, Nutzungsklasse 32/AC 4, 4V-Fuge 
und 15 Jahre Garantie. Format: 1.380 x 244 mm.12.

einschließlich 

Fußleiste &

PE-Dämmung

Kollektionspreis bei 
Einzelbestellung * inklusive 
Fußleiste & Dämmung €/m2

Aktionszeitraum bis 05.04.2022 bzw. nur solange Vorrat reicht!

WIR MACHEN PLATZ IN UNSEREM XXL-LAGER:

SIE RÄUMEN AB!
W I R  R Ä U M E N  A U F.

JETZT 
SPAREN!SPAREN!

10 %
SIE RÄUMEN AB!

30 %10 % 3020 %

WIR MACHEN PLATZ IN UNSEREM XXL-LAGER:

SIE RÄUMEN AB!
W I R  R Ä U M E N  A U F.

SPAREN!

kurzfristige
Lieferung

und
kostenloses

Aufmaß
vor Ort

Günstige Musterküchen/Ausstellungsküchen
Massivholz–Küchen zu SONDERPREISEN

90% aller  
Leser nehmen  
Anzeigenwerbung  
intensiv wahr.

Quelle: ZMG, Werbekontakte, EyeSquare-Benchmarking 2015



Suche einen BMW von Privat (ger-
ne auch mit Mängeln). ☎ 01 52/
55 37 14 70

Kia Rio, Bj. 2012, 35 tkm, Zweit- 
wagen, 63 kW, WR + SR, VHB 
6000,- €. ☎ 01 70/4 74 40 28

CX3 Skyactiv-G120 Sportsline, 
EZ 05/2016, 82 tkm, 120 PS,
1. Hand, weiß-metallic, AHK, Kli-
maautomatik, 8-fach bereift, Navi, 
top Ausstattung und -Zustand,
VB 14 450,- €. ☎ 01 60/8 22 76 95

DB C220, Bj. 96, 157 tkm, SD, Kli-
ma, Sportfahrwerk, dunkelrot-met., 
SR + WR, TÜV 12/23, sehr guter 
Zust.; 3500,- €. ☎ 0173/5431268

MB 350 SLC, TÜV neu, silber, Auto-
matik, ESSD, 220tkm, für VB 
12.500,- €. ☎ 01 70/65 37 490

Bitte füllen Sie diesen Kleinanzeigen-Bestellschein gut leserlich aus. Benutzen Sie Blockbuchstaben und setzen Sie in jedes Feld nur einen Buchstaben, 
ein Satzzeichen oder eine Ziffer ein und lassen Sie zwischen den Worten ein Feld frei. Textänderungen vorbehalten. Jede Reihe ergibt eine Druckzeile.

Haben Sie mehr mitzuteilen? Jede weitere Zeile kostet € 2,95 mehr.

Bis 3 Zeilen nur  € 7,90  – jede weitere Zeile nur € 2,95 –
Bitte veröffentlichen Sie meine Anzeige im rubrizierten Automarkt (9199) am Samstag, dem   
in der WESTFALEN-BLATT-Gesamtausgabe und in der Gesamtausgabe OWL am Sonntag. Zusätzlich veröffentlichen wir Ihre Anzeige ab Montag ohne 
Aufpreis im Internet. Anzeigenschluss ist am Dienstag, 15 Uhr, vor Erscheinen.
Dieses Angebot gilt nur für private Gelegenheitsanzeigen im Fließsatz. Für alle anderen Texte gilt der Grundpreis. Nur für Anzeigen im Fließsatz, ohne 
geschäftlichen oder gewerbeähnlichen Charakter und ohne jegliche Regelmäßigkeit. Preise inkl. MwSt.

Setzen Sie Ihren Wagen ins richtige Bild:
Für nur zusätzlich € 3,25 veröffentlichen wir das Foto Ihres Wagens 
über dem Text. Foto bitte dem Bestellschein beifügen oder digital der 
E-Mail anhängen.

Vor- und Nachname (Kontoinhaber)

Straße/Hausnummer        PLZ/Ort

Kreditinstitut         BIC

IBAN

Ort, Datum, Unterschrift*     bei Rückfragen telefonisch erreichbar

  Ich bin noch nicht Abonnent des WESTFALEN-BLATTES und möchte die Zeitung einmal für 6 Tage kostenlos und unverbindlich testen.

Bitte buchen Sie den Rechnungsbetrag als SEPA-Basislastschrift von meinem Konto ab:
Ich ermächtige die Westfalen-Blatt Vereinigte Zeitungsverlage GmbH & Co. KG (Gläubiger-ID DE76ZZZ00002369669), Zeitungsverlag für das Hochstift Paderborn GmbH 
(Gläubiger-ID DE56ZZZ00000066473), Herforder Kreisblatt Busse GmbH (Gläubiger-ID DE13ZZZ00000066471), Zahlungen von meinem Konto mittels Lastschrift ein-
zuziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die von Ihnen auf mein Konto gezogenen Lastschriften einzulösen. Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, 
beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen. Die 
Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt.

* Ihre personenbezogenen Daten verwenden wir, soweit keine darüber hinausgehende Einwilligung vorliegt, ausschließlich zur Abwicklung dieses Anzeigenauftrages. 
Die Rechtsgrundlage hierfür ist Art. 6 Abs 1 a DSGVO. Ihre Daten werden nicht an externe Dritte weitergegeben. Nähere Informationen zu unserem Umgang mit perso-
nenbezogenen Daten erhalten Sie unter www.westfalen-blatt.de/Datenschutz. Hier kommen wir auch unseren Informationspflichten nach der EU-Datenschutzgrund-
verordnung nach.

Bitte senden Sie diesen Coupon per Post an das: 
WESTFALEN-BLATT, Anzeigenabteilung, Sudbrackstraße 14, 33611 Bielefeld

Tel.: 05 21 58 58 · Fax: 05 21 585 480
E-Mail: anzeigen@westfalen-blatt.de · Internet: www.westfalen-blatt.de

nur

pro Foto!3.– €25

Unser Service-Punkt bietet Ihnen ein umfangreiches Service-Angebot:

 Abonnement-Service  Abo-/Probebestellungen  Familienanzeigen
 Reisenachsendungen  Zeitungsspenden  private Kleinanzeigen

Ihre Tageszeitung erreichen Sie direkt unter:
Telefon: 0521-585-0
E-Mail: wb@westfalen-blatt.de
www.westfalen-blatt.de

Vor Ort in  

Ihrer Nähe!

Ihr WESTFALEN-BLATT-Service-Punkt vor Ort!

Kalandstraße 2 · 34414 Warburg
Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag 8.30 bis 13.00 Uhr und 14.00 bis 17.00 Uhr

www.westfalen-blatt.de

Vertriebs-GmbH · 32108 Bad Salzuflen-Schötmar
Daimlerstr. 1 (a. d. B 239) R 05222/927220

Ihr Opel-Händler in Lippe

Neu bei uns

Zweirad-Helden
Peugeot, Horwich, Niu
(Elektro- und Benzin-Roller)

Mash, Hyosung
(Motorräder)

Sofort lieferbar

Vertriebs-GmbH · 32108 Bad Salzuflen-Schötmar
Daimlerstr. 1 (a. d. B 239) R 05222/927220

Ihr Opel-Händler in Lippe

Jahreswagen ... Jahreswagen

30 X Corsa F Jahreswagen
wenig Km, gut ausgestattet

Sofort lieferbar

ab e 14.900,– 

Smart ForTwo Cabrio MHD Pas-
sion, Benziner, Bj. 04/11, 65.000 
km, 52 kW, Klima, Navi, Sitzhzg., 
VB 4900,- €. ☎ 01 76/39 00 50 94

Polo Unfallschaden, Bj. 2006, 
Diesel, 3-türig, 190 tkm, günstig 
abzugeben. ☎ 01 76/81 44 83 09

4 Winterreifen auf Alufelge f.
Audi A6, 205/55 R16, 5/6mm, 
120,-€, nur Abholg. ☎ 05273/7257 

4 Bridgestone Sommerreifen, 
neuw., Turanza Too1 215/50 R18; 
VHB 350,- €. ☎ 01 51/41 67 86 49

4 Conti Sommerreifen ohne Fel-
gen, 205/60 R16H, nur 800 km ge-
laufen, 100,- €. ☎ 0 56 45/12 60

Kaufe Wohnmobile + Wohnwagen 
03944/36160 www.wm-aw.de Fa.

Suche BMW, Mercedes, VW o. Ja-
paner, Benziner o. Diesel, Baujahr 
1980 - 2008. ☎ 01 60/98 10 64 01

Suche ein gepflegtes Auto bis 
6000,- € ☎ 0172-2917861

Wir kaufen alle Kfz. 05731/766927

Kaufe Motorrad mit oder ohne 
TÜV. Hole selbst ab. ☎ 01 72/
2 82 16 50

E-Bike, 28er, NP 2699,- €, Marken-
damenrad, sehr guter neuwertiger 
Zust., 950,- € ☎ 01 79/1 73 20 00

Automarkt

Reisemobile / Wohnwagen

Automarkt
Zweiräder

BMW

Kia

Mazda

Mercedes

Opel

Smart

Volkswagen

Reifen / Felgen

Immobilienanzeigen im

www.westfalen-blatt.de

Wohnobjekte.
In der Region.
Für die Region.

Die LVM-Versicherungsagentur Koch ist 
bereits seit mehr als  30 Jahren dem 
Standort Scherfede treu verbunden. Das 
Team steht   als kompetenter und zuver-
lässiger Partner in allen Fragen rund um 
die Themen Versicherungen  und Geld-
anlagen an   der Seite der Kunden. Damit 
dies auch in Zukunft so bleibt und um 
die  Präsenz in Scherfede zu stärken, 
wurde  im vergangenen Jahr das Büro in 
der Briloner Straße 27 aufwendig mo-
dernisiert. Rund um die Uhr steht das 
Team  über die digitalen Kommunika-
tionswege wie „Meine LVM“ zur Verfü-
gung. „Gerne können die Kunden    uns 
aber   auch persönlich in unserem Scher-
feder Büro besuchen. Vereinbaren Sie 
einen Termin, wir sind für Sie da“, so 
Agenturleiter Joachim Koch. 

Ein starker 
Partner  

Tuschen-Küchen bietet individuelle Lösungen aus einer Hand und direkt ab Werk

Neue Ausstellung inspiriert  Kunden
Scherfede. Bei Tuschen-

Küchen in Scherfede hat 
sich einiges getan. Die Aus-
stellung wurde  neu einge-
richtet. Durch die diversen 
Ausstellungsstücke kann 
man sich dort für die eigene  
Küche noch besser inspirie-
ren lassen. 

Schon seit vielen Jahren 
ist das Küchenwerk für sei-
ne  Qualitätsküchen sowie 
Küchenmodernisierungen 
direkt ab Werk bekannt. Die 
Küchen  werden nach dem 
neusten Stand der Technik 
auf High-Tech-CNC-Maschi-
nen individuell  gefertigt. 
 Alle Fachböden, Seitenteile 
und Rückwände sind 19 Mil-
limeter stark.  Die Schränke 
sind in der  Höhe und Auftei-
lung frei gestaltbar – das 
heißt: variable Arbeitsplat-
tenhöhe durch diverse  
Schrankhöhen. Die   hoch-
wertigen Vollauszüge sind 
standardmäßig mit Softaus-
zug  und bieten viel Stau-
raum, da die volle Schrank-
tiefe ausgenutzt wird. In der   

können Einzelstücke genau 
auf Wunsch angefertigt 
 werden. Was vor vielen Jah-
ren  mit der Herstellung von 
Parkett begann, hat sich zu 
einem regionalen Küchen-
hersteller mit  eigener 
 Beratung, Planung und 
einem Werksverkauf sowie 
einem landesweit tätigen  
Hersteller von Massivholz-
teilen entwickelt. 

Durch den Einsatz moder-
ner Technik und  langjähri-
ger Erfahrung kann nahezu 
jeder Kundenwunsch reali-
siert werden. 

Auch um den  Aufbau der 
Möbel brauchen sich die 
Kunden keine Gedanken 
machen. Das eigene   Monta-
ge-Team führt die Einbau-
arbeiten kompetent durch. 
Das Unternehmen lebt vom 
Holz  und mit dem Holz. Des-
halb ist es für Tuschen ein 
Anliegen, bei der Auswahl 
der Zulieferer  und im eige-
nen Betrieb auf Nachhaltig-
keit und Umweltschutz zu 
achten. 

Ausstellung finden sich auch 
viele neue Materialien, Holz- 
und Fantasiedekore  sowie 
eine  große Auswahl an 
 supermatten bis zu hoch-
glänzenden Oberflächen. 
Selbstverständlich  können 
die Kunden  bei Tuschen 
auch weiterhin ihre Küche 
aus Massivholz bekommen. 
Alles ist direkt  verfügbar. 

Küchenmodernisierung 
ist ein weiteres Spezialge-

biet des Küchenwerks. Der  
Austausch von Fronten, 
Arbeitsplatten sowie Gerä-
ten kann die Küche wie neu  
erscheinen  lassen. Auch da-
für steht eine große Aus-
wahl an Dekoren sowie Ge-
räten zur Verfügung. Der  
passende  Fußboden ist  
ebenfalls direkt aus einer 
Hand erhältlich. Bei einem 
Umzug  steht   das Team des 
Küchenwerks den Kunden 

ebenfalls zur Seite und passt 
eine vorhandene Küche an  
die  neuen Räumlichkeiten 
an. Zusätzlich zur Küchen-
herstellung fertigt man bei 
Tuschen auch  alle anderen 
Möbel für den Innenausbau, 
zum Beispiel Büroeinrich-
tungen, Wohn- und  Esszim-
mer-  sowie Schlafzimmer- 
und Badmöbel.

 Durch die eigene Produk-
tion im Werk in  Scherfede 

In der neu gestalteten Ausstellung von 
Tuschen-Küchen in Scherfede können sich 

die Kunden inspirieren lassen.
 Foto: Nobilia-Werke J. Stickling  
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Flohmarkt rund 
ums Kind

Willebadessen. Ein Kin-
derflohmarkt wird am kom-
menden Samstag, 2. April, in 
der Zeit von 14  bis 17  Uhr  
am Familienzentrum der 
Schule an den 7 Quellen, 
Weißer Weg 1, in Willebad-
essen veranstaltet. Auf dem 
Schulhof  können an diesem 
Tag Bücher, Spielzeuge, Klei-
dung und ähnliche Dinge 
einen anderen Besitzer fin-
den.  Wer noch einen „De-
ckenplatz“ braucht, kann 
sich bei  bei Frau Husemann-
Wiegard unter der Telefon-
nummer 0171-8035102 
melden. Der Förderverein 
der Schule sorgt für Kaffee 
und Waffeln.  Bei Regen fin-
det die Veranstaltung in der 
Sporthalle in Willebadessen 
statt. 

Blut spenden 
in Warburg

Warburg.  Das Deutsche 
Rote Kreuz  ruft am    Montag, 
28. März, zur Blutspende in 
Warburg auf.   Blutspender 
sind in der Zeit von 16 bis 20 
Uhr im  J.-C.-Schlaun-Berufs-
kolleg im Stiepenweg 15   will-
kommen. 

Der DRK-Blutspendedienst 
bittet alle, die Blut spenden 
möchten, sich vorab im 
Internet unter www.blut-
spende.jetzt eine Blutspen-
dezeit zu reservieren. So 
kann jeder ohne Wartezeit 
und unter den höchstmögli-
chen Sicherheits- und Hygie-
nestandards Blut spenden.    
Wer den Blutspendetermin 
besucht, muss mindestens 
18 Jahre alt sein, geimpft, 
genesen oder getestet sein 
(3G-Regel).   Bei der Blutspen-
de ist eine FFP2-Maske vor-
geschrieben. Der Personal-
ausweis ist mitzubringen.

Leserbriefe stellen keine redaktio-
nellen Meinungsäußerungen dar; 
sie werden aus Zuschriften, die an 
OWL AM SONNTAG gerichtet sind, 
ausgewählt und geben die persön-
lichen Ansichten ihres Verfassers 
wieder. Die Redaktion behält sich 
Kürzungen vor.

 Schutzmaßnahmen fallen seit Montag   weitgehend weg – trotz hoher Infektionszahlen

Corona-Regeln: Lockern wir   zu schnell?
liegen bei mehr als 200.000  
pro Tag und es wird kaum 
weniger, trotz Dreifach-, 
Vierfach-Impfung. Also las-
sen wir alles sein und tun so 
wie früher? 

Das Impfen mildert die 
Symptome, aber nicht die 
Ansteckung. Auch im Be-
kanntenkreis stecken sich 
immer mehr an, trotz Mehr-
fach-Impfung. Also werden 
wir alle durchseucht, auch 
mehrmals im Jahr, egal, es 
wird schon gehen. Vielleicht 
ändert sich diese Sorglosig-
keit, wenn es den ganzen 
Staatsapparat mal so richtig 
erwischt.

Günther Gruner,
Halle/Westf.

Schluss mit dem 
Testen!

Ich bin dafür, dass endlich 
alle Maßnahmen aufgehoben 
werden. Wenn nicht jetzt, 
wann dann?  Omikron ist nur 
noch eine sehr milde Viren-
Variante. 

Zur Zeit erkranken ganz 
viele Menschen in  meinem 
Bekannten- und Verwand-
tenkreis. Ob geimpft oder un-
geimpft, alle bekommen nur 
noch ganz leichte Symptome 
wie Halsschmerzen oder 
Schnupfen.  Man muss end-
lich mit dem ewigen  Testen 
aufhören und sich nicht 
durch die Inzidenzen ver-
rückt machen lassen. 

Unsere Körper mussten 
schon immer mit Viren und 
Bakterien klarkommen, ohne 
dass bei gesunden Menschen 
danach  gesucht wurde. Da-
für brauchen wir keine Che-
mie, sondern nur unser wun-

dervolles, perfekt durch-
dachtes  Immunsystem. 

Schluss mit den Maßnah-
men! Schaut einmal hinter 
die Kulissen, welche  Erkran-
kungen und welches Leid 
eben wegen dieser Maßnah-
men entstanden sind.

Kathrin Wiese,
Bielefeld

Die falsche 
Richtung

Wir sollten unbedingt auf 
die Experten hören und ihre 
Warnungen ernst nehmen, 
wie es mit der Pandemie wei-
tergehen sollte. Was nutzt es, 
wenn man jetzt vieles lo-
ckert, aber die Inzidenzzah-
len steigen und steigen. Es 
bringt gar nichts, im Gegen-
teil, die Pandemie wird nur 
verlängert. 

Wir sollten einige Be-
schränkungen beibehalten, 
um der Ansteckung Paroli zu 
bieten und die Pandemie 
vielleicht schneller zu be -
enden.   Es ist dringend not-
wendig, eine einheitliche 
 Regelung zu schaffen und 
nicht wieder wie bisher: 
 einmal hü, einmal hott. Hier 
ist auch der Bund in der 
Pflicht.

Brigitte Passek,
Gütersloh 

Haben die sogenannten  
Querdenker  mit ihren 
Demonstrationen die Politik 
überzeugt? 

Bernhard Weidner,
Bielefeld

Zeit, die Regeln 
aufzuheben

Wer die Entwicklung der 
Zahlen der Neuinfektionen in 
verschiedenen Ländern 
Europas vergleicht, kann 
feststellen, dass diese seit Ja-
nuar steil bis auf einen neuen 
Höchststand anstiegen, oft 
um ein Mehrfaches. Danach 
fielen sie wieder deutlich ab. 
(Corona in Zahlen.de) Wir 
sollten uns Dänemark, Nor-
wegen und den Niederlanden 
anschließen und die Regeln 
aufheben.

Interessant ist, dass es in 

Ländern mit weniger stren-
gen Maßnahmen und niedri-
gen Impfquoten oft nicht sol-
che Höchststände an Infek-
tionen gab  wie in Ländern 
mit starken Einschränkun-
gen und hohen Impfquoten. 
Eine sehr hohe Zahl an Infek-
tionen  erreichte  zum Beispiel 
auch Israel.

In den afrikanischen Län-
dern blieben die Infektions-
zahlen viel niedriger  als in 
Europa.  

Reinhard Großmann,
Bielefeld

Infektionszahl 
bleibt hoch

Seit mehr als zwei Jahren 
werden wir von Corona 
heimgesucht. Die diversen 
Lockdowns haben nichts ge-
bracht. Die Neuinfektionen 

Die Partyszene freut‘s: Auf Druck der FDP hat die Ampel-
koalition viele Corona-Schutzmaßnahmen gelockert – 
trotz stark steigender Infektionszahlen. Foto: avs

  In Deutschland sind seit 
dieser Woche  die Corona-
Schutzmaßnahmen  weitge-
hend eingestellt, auch die 
Maskenpflicht an Schulen, 
zudem gibt es derzeit  keine 
ausgewiesenen Hochrisiko-
gebiete mehr.  Was halten Sie 
davon? Zu viel Freiheit oder 
immer noch zu wenig? 
Durchdacht und realistisch 
oder gefährlich?

Windelweicher 
Kompromiss

Eine Sturmflut überrollt 
mit Wucht das ganze Land 
und die Entscheider haben 
die Dämme eingerissen. 
Die FDP-Doktores 
jur. übernehmen 
die Arbeit der 
Doktores med. 
und wissen 
besser als die-
se, welche The-
rapien verhält-
nismäßig sind.   
Gesundheitsminis-
ter   Karl Lauterbach 
will weder Posten noch 
Pfründe gefährden und 
stimmt wie die Parlaments-
mehrheit einem windelwei-
chen Kompromiss zu. Hot-
spots dürfen die Parlamente 
der Länder festlegen. Krite-
rien dafür sind allgemein 
nicht bekannt. Und auch all-
gemeinverbindliche Verhal-
tensregeln kann es so nicht 
geben.   Doch machen bun-
desweit weit über 200.000 
neugemeldete Infektionen 
nicht das ganze Land schon 
zum Hotspot? (Corona-App 
20.3.2022) Und was sagt es 
uns, dass immer noch über 
200 Menschen pro Tag 

(18.3.22/RKI) sterben? Den 
FDP-Doktores eher wenig, 
wie ich es sehe. Minister Lau-
terbach windet sich. Er habe 
ja nicht mehr machen kön-
nen. 

Das Infektionsschutzgesetz 
soll vor der Überlastung des 
Gesundheitswesens schützen 
und nicht den einzelnen Bür-
ger. Festgemacht wird die 
Überlastung –  für mich er-
kennbar –  an der Belegung 
der Intensivstationen. Da 
sieht es nicht wirklich dra-
matisch aus. Dass aber auch 
Normalstationen überlastet 
sein könnten, dass elektive 
OPs verschoben werden 
müssen, weil unter anderem  
Personal infiziert ist, zählt 

nicht. Und kaum einer 
schaut mehr auf die 

miserable Impf-
quote.   Die Impf-
pflicht wird auf 
dem parlamen-
tarischen Weg 
fußlahm debat-

tiert. Das alles 
interessiert nicht 

mehr. Was zählt, ist 
das libertäre Mantra –  

Freiheit.Freedom.Liberte. 
Vor allem für das Virus.  

Bertram Münzer,
Gütersloh

Erfolg für die 
Querdenker?

Den Erfolg dieser Locke-
rungen werden wir in ein 
paar Tagen spüren. Ich frage 
mich allen Ernstes:  Wofür 
habe ich die „Tortur“ von 
vier Impfungen auf mich ge-
nommen, wenn jetzt alle 
gleich gestellt werden – Ge-
impfte sowie Ungeimpfte? 

Warmherzige, humorv. Sie, 68 J./
1,65 m möchte den liebenswerten, 
netten Ihn kennenlernen. Mit dem 
man reden, lachen, seine Freude 
und Sorgen teilen und sich ange-
kommen fühlen kann. Freundliche 
Zuschriften bitte unter:
✉ A 903-161324 Z

      Reisedienst Orth GmbH  - 33775 Versmold - Westheider Weg 25  Tel.05423 / 94370

              Reise-Events für Kultur- & Musikfreunde

                 PASSIONSSPIELE 2020 in Oberammergau

Fahrt im 4*Reisebus, 2 x Ü./Frühstück im 4*Hotel „Super 8 by Wyndham“ in Dresden,
Stadtführung, Besuch von Leipzig, Eintrittskarte der Preisgruppe 5 zum Konzert für Puccinis
„La Boheme“ in der Semperoper  auf Wunsch:  Kat. 4 + 33,-  Kat. 3 + 45,-   Kat. 2 + 63,-

Pfingstkonzert  in der Semperoper
bis 18.04. buchbar: Exklusiv-Veranstaltung
Puccinis „La Boheme“ in der Elbmetropole       3 Tage  3.-5.6.22  429,-

einmalig mit 400-jähriger Tradition - nur alle 10 Jahre
Fahrt im 4*Reisebus, 3 x Ü./Halbpension im Hotel im Inntal/Raum
Tegernsee, 1 x Ü./Fr. im Hotel im Raum Oberammergau, Eintrittskarte der Kategorie 2
zu den Passionsspielen, 1 x Abendessen zwischen dem 1. und 2. Teil der Aufführung,
Bustransfer zur Aufführung, Ausflug zum Tegernsee, Ausflug mit Schloß Linderhof
und Garmisch-Partenkirchen, Besuch von Rothenburg   Einzelzimmer + 145,-

 5 Tage  2.-6.6.   23.-27.8.   29.9.-3.10.   999,-

Buchung – Beratung – Katalog: 
Gehle Reisen GmbH | Nikolaus-Otto-Str. 3 | 33335 GT-Avenwedde

Tel.: 0 52 41 / 40 34 80 | www.gehle-reisen.de

+49 (0)5241 / 40 34 8-0

Fischland Darß-Zingst
7x Ü/HP in Zingst oder in Wustrow, Ausfl üge: Rundfahrt Halbinsel 
Fischland Darß-Zingst mit Reiseleitung, Stadtführung 
Rostock und Besuch Warnemünde, 
Tagesaufl ug Rügen mit Reiseleitung

Bad Reichenhall – Zauberhafte Kurstadt 
im Berchtesgadener Land
5x Ü/HP in Bad Reichenhall, Ausfl üge: Stadtführung Bad 
Reichenhall, Königssee mit Schifffahrt, Stadtführung Salzburg, 
Wolfgangsee und Fuschlsee mit Reiseleitung

Urlaubsidylle im Schwarzwaldhotel
5x Ü/HP in Gengenbach, 
Ausfl üge: Baden Baden und 
Freiburg und Triberg

Wunderschöner Bodensee
5x Ü/F in Friedrichshafen, Ausfl üge: 
Meersburg, Konstanz und Insel Mainau, 
Rundgang Friedrichshafen, Schweiz-Rundfahrt 
mit Appenzell und St. Gallen, 
Lindau und Bregenz

Usedom – Eine Insel zum Verlieben
7x Ü/HP in Heringsdorf, Ausfl üge: Seebäder Usedoms, 
Usedomer Achterland, Stadtführung Greifswald und 
Fischerdorf Wieck, Kaffeegedeck auf Schloss Mellenthin,
HallenbadTagesaufl ug Rügen mit Reiseleitung

8.5-15.5./10.-17.7./
16.-23.8./18.-25.9. ab 979,00

15.5.-20.5./9.10.-14.10.  765,00 30.8.-4.9. 719,00

10.-14.7. 699,00

Hallenbad

22.-29.5./14.-21.6./
9.-16.9. ab 1.098,00

 

Fischland Darß-ZingstFischland Darß-Zingst

Omnibustouristik – Flugtouristik

Lindau und Bregenz

17.7.-22.7./4.-9.9.  699,00

Highlights der Nordseeküste
4x Ü/HP in Husum,
Ausfl üge: Insel Sylt, Hallig Hooge, 
Halbinsel Eiderstedt mit 
Eidersperrwerk und St. Peter-Ording

Susanne, Witwe, Anf.60, hübsch 
mit weibl. Formen, naturverbun-
den, liebevoll und eine gute Köchin 
möchte den Frühling mit einem 
netten Partner beginnen.
Herzblatt ☎ 0541-40757710

Unabhängige, herzliche E-Bikerin 
schlank, NR, Mitte 60, sucht dich, 
Mann mit Charakter, 60-70 J., für 
Radtouren, Reisen und evtl. für 
Partnerschaft auf Augenhöhe. 
jessicat@mail.de

Junggebl. 63-jähr. sportl. Frau 
möchte gerne einen junggebl.
niveauv. Herrn für gemeins. Unter-
nehmungen kennenlernen.
✉ A 903-161307 Z

Christina 50 Jahre und Altenpfle-
gerin, natürlich, hübsch und
lebensfroh sucht seriösen netten 
Partner mit Humor.
Herzblatt ☎ 0541-40757710

Flotte Witwe, Inge 75+, schlank 
und jung gebl., fährt Auto u. sucht 
netten Herrn bis 87 Jahre.
Herzblatt ☎ 0541-40757710

www.warburger-hanse.de
mehr Infos?

Übernehme Baumfällung
und Gartenarbeiten,
☎ 05643/949 1082

Biete Maurer- Fliesen- Trocken-
bauarbeiten ☎ 0170-34130 43

Edle Insel–Dunstabzugshaube, 
100 cm breit, Bauknecht, Glas u. 
Edelstahl, unbenutzt, Preis VHS. 
☎ 05 21/55 61 35 38

Partyzelt 3x6 m, grün-weiß, 50,- €. 
Garten-Pavillon 3x3 m, grün, 20,- 
€. Festzeltgarn. naturfarb. lackiert, 
2 Tische 200x50 cm, 4 Bänke, 200 
x 25 cm, 80,- €. ☎ 0 52 24/16 47

Angler verkauft eine Karpfenliege 
mit gut erhaltenem Schlafsack, für 
zus. VHB 150,- €. ☎ 01 51/
54 26 60 80

2 JBL Boxen, Haman Kardon Ver-
stärker, Denon CD-Player, 265,- €; 
115 Comics, 90er Jahre, 240,- €. 
☎ 0 52 54/95 27 98 (ab 19 Uhr)

Einhell Akku-Rasenmäher, 18 V, 
3,0 AH, neuwertig, mit Garantie, 
für 100,- € abzugeben. ☎ 0 52 04/
88 05 09

300 Liter Aquariumbecken mit 
Unterschrank, 120 x 50 x 50, für 
200,- € zu verk. ☎ 0 52 21/8 64 48

iPhone 11 Plus Max, 256 GB, sil-
ber, top, wie neu, 550,- €,
☎ 01 70/5 68 08 08

Asterix, Lucky Luke, Tim+Struppi, 
Spiderman, Batman, Superman, 
Star Wars, Gespenster, Comics, 
Romane, Modellbau, Sammelbil-
der, Legos, auch ganze Sammlun-
gen, gesucht ☎ 0 52 01/7 35 62 25

Eisenbahnen, Auto, Zub. kauft bar:
Raabes Spielzeugkiste, Wilhelmsthaler Str. 11

34379 Calden, Tel.: 05674-8234317

Gold-Silber An- u. Verk. über 35 J. 
in Blfd., Herbert-Hinnendahl-Str.7 
zw Bhf u Willy-Brandt-Pl ☎179076

LOW Board in Kernbuche massiv 
mit Beleuchtung und ein Re-
galbrett oben drüber. S. Foto Ma-
ße: H 147,5 B 1,60 T 0,64 T.
☎ 01 71/1 28 15 00

Doppelbett, Buche massiv, mit 2 
Nachtschränkchen, 1 Lattenrost, 1 
Matratze, VB 200,- €. ☎ 01 71/
7 16 89 97

Haushaltsauflösung/ Entrümp./
Umz. günstig ☎ 05 21/9602 08 03
www.haushaltsauflösung-owl.de

Sofa und Schubladenschränke 
an Selbstabholer zu verschenken. 
☎ 01 71/82 40 946 (Halle)

Fernseher Samsung, 40“ und HD-
Reciever, ca. 8 Jahre, zus. 70,- €.
☎ 0 52 59/14 41

Lagerverkauf Babyland Bünde
Info: www.babyland-outlet.de

Herrenrad, Nabenschaltung, 7 
Gänge, Tiefeinstieg, dunkelgrün, 
Marke Gudereit, fast neu, 300,- €.
☎ 0 52 51/39 14 11

1a-Damen-Markenrad, 26“, Shi-
mano-Schaltung, Federgabel und -
Sattelstütze. ☎ 01 76/42 25 30 59

Bettina, 67 J., sehr attraktive 
Erscheinung , äußerlich u. im 
Herzen junggeblieben,bin liebevoll, 
hilfsbereit, anschmiegsam u. treu. 
Ich wohne ganz allein in meiner 
Wohnung, nach dem schmerzhaf-
ten Verlust meines Mannes suche 
ich wieder einen Lebenspartner bis 
ca. 80 J., gibt es einen lieben 
Mann, der es mit mir versuchen 
möchte pv Tel. 0157 – 75069425 

Marlene, 60 J., hüb., gepfl., begab-
te Köchin. Mit meinem Auto fahre 
ich überall hin, mag am Abend ge-
mütl. beisammen sitzen, bin ver-
ständnisvoll u. nichts wäre mir 
wichtiger als unser gutes Miteinan-
der. Wir könnten getr. od. zus. 
wohnen. Melde Dich üb. pv, wenn 
Du auch des Alleinseins überdrüs-
sig bist. ☎ 0162-7928872

Er, Anf. 60/185, symp. Handwer-
ker, dkl.-haarig, sehr ansehnl., 
ehrl., treu, zuverl., bodenst., mit 
viel Herz u. Verstand su. jüngere, 
hübsche, fraul.-schlk. Sie für das 
2. Glück mit Interesse an Haus u. 
Garten und allen schönen Dingen 
im Leben. Nur Mut! Bitte nur ver-
traul. Bildzuschr. aus dem Raum 
BI/GT/HF unter: ✉ A 902-161306 Z

Frühlingserwachen! Du allein, ich 
allein - zu zweit könnt vieles schö-
ner sein. Junggebliebener „Er“, 
Anf. 80 J., 1,80 m, Raum PB, NR, 
NT, mobil, finanziell unabhängig, 
tierlieb,unternehmungslustig, sucht 
„Sie“ für eine harmonische u. dau-
erh. Partnersch. ✉ A 902-161312 Z

Bin Witwer, 68 J., NR, wohne im 
Altkreis MI-Lübbecke, mit Haus u. 
Garten. Hobbys: Radfahren, Spa-
zierengehen, Urlaub usw. Hast du 
Lust, mich kennen zu lernen und 
vielleicht mein Leben mit dir zu
teilen? ✉ A 902-161314 Z

Ralf 61 Jahre, zurückhaltend und 
groß im Herzen, nicht in der Größe, 
sucht eine ganz normale einfache 
Frau für eine schöne Freundschaft 
und gemeinsame Unternehmung 
(Alter nicht so wichtig). Herzblatt 
☎ 0541-40757710

Unternehmungslustiger char-
manter, ehrlicher Frühachtziger 
sucht ebensolche Sie für gemein-
same Freizeitaktivitäten im In- und 
Ausland, aus dem Raum PB, Lip-
pe. ✉ A 902-161313 Z

Sportlich und fit, Humor und
Niveau - wer möchte mich (65 J.) 
beim Wandern und Radfahren
gerne beleiten? ✉ A 902-161281 Z

Symph. Witwer, Hans 80 J.,
handwerklich begabt, guter Auto-
fahrer sucht Partnerin über
Herzblatt ☎ 0541-40757710

An- & Verkauf

Sie sucht

Verkäufe allgemein

Kaufgesuche allgemein

Fahrräder

Bekanntschaften

Bekanntschaften

Er sucht

Jede Zeitung wird von  
2,7 Personen gelesen.

Quelle: ZMG Bevölkerungsumfrage 2017 / IVW I/2017, MA 2017

wb-immo.de

Das Angebot? Überzeugend!
Der Service? Überzeugend!

Und wir? Überglücklich!

Möbel / Hausrat

Hifi / TV / DVD / Receiver

Alles fürs Kind

Das Reisemagazin für OWL
WESTFALEN-BLATT 

Woche für Woche...

berichten wir in 
„SCHÖNER REISEN“

über spannende 
Reiseziele in Nah 

und Fern.

Tauchen Sie ein in 
die vielfältige Welt 

des Reisens...



Rätsel
 Nr. 13, Samstag, 26. März 2022

Auflösung des Rätsels der vergangenen Woche

GITTERRÄTSEL Setzen Sie die aufgeführten Wörter so ein, dass sich ein Kreuzworträtsel ergibt. SUDOKU
Das Diagramm ist mit den Zahlen 1 bis 9 aufzufüllen.
Dabei darf jede Zahl in jeder Zeile und jeder Spalte
sowie in jedem 3×3-Feld nur ein Mal vorkommen.

ZAHLENKREUZWORTRÄTSEL Wenn Sie die Zahlen durch Buchstaben ersetzen, erhalten Sie ein vollständiges Kreuzworträtsel.

4 BuchstaBen: Bach – KicK – Maya – Muff – Nerv – Soll – Zoll

5 BuchstaBen: Bluff – SoMMe

6 BuchstaBen: GeNicK – MueSli – reBell – Schopf

7 BuchstaBen: eMotioN – iMporte – MaNdelN – Strophe

8 BuchstaBen: faNBlocK – fiNaNZeN – KuhStall – laStauto –
MaNNheiM – voreiliG

9 BuchstaBen: edelStahl – paNtoMiMe – rachSucht – SacKGaSSe

10 BuchstaBen: eNtferNuNG – filMStudio – GerNeGroSS –
NorMalfall
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4 9 5
6 3 7

1 6 4
7 1 2

3 1 8
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8 2 1

AUfLöSUNGEN DER LETZTEN RÄTSEL

SUDOKU

GITTERRÄTSEL

ZAHLENKREUZWORTRÄTSEL

1=K, 2=R, 3=L, 4=U, 5=O, 6=T, 7=A,
8=M, 9=I, 10=B, 11=W, 12=F, 13=C,
14=D, 15=Y, 16=E, 17=V, 18=H,
19=N, 20=G, 21=P, 22=Z, 23=S
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05 21 / 585 564
zusteller@westfalen-blatt.de

Nebenjob ab 15 Jahren zu
vergeben - melden Sie sich
jetzt und sichern Sie sich

Ihren Platz!

Wir freuen uns auf Sie!



Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zu sofort oder später

Industriemechaniker oder Schlosser (m/w/d)
Ihre zukünftige Tätigkeit erstreckt sich auf die Wartung und Instandhaltung von 
Produktionsanlagen.
Sie verfügen über eine abgeschlossene Ausbildung oder Berufserfahrungen in 
den jeweiligen Berufen und sind auf der Suche nach einer neuen beruflichen 
Herausforderung in einem traditionellen Familienunternehmen, dann bewer-
ben Sie sich bei uns! 

Hülshorst Feinkost GmbH
Personalabteilung
Kölkebecker Straße 29
33428 Harsewinkel
personalabteilung@huelshorst-feinkost.de
www.huelshorst-feinkost.de

Wir suchen zu sofort Konditoren 
und Küchenhilfen (m/w/d) mit Er-
fahrung in der Gastromonie und 
Spass am Backen. Kaffee Hexen-
brink ☎ 0170 / 434 32 80
hexenbrink@gmx.de

Wir suchen ab sofort
Verstärkung (m/w/d) für un-
ser Team im Waldbegräbnis 

Gut Eckendorf.
Sie beherrschen grundlegende 
Tätigkeiten von Büroarbeiten, 

MS Office, Telefondienst. 
Kenntnisse im Wald/Natur

erwünscht. Sie sind teamfähig, 
empathisch, kommunikativ, 
strukturiert, flexibel, naturlie-
bend, wetterfest, freundlich.

Ihr Aufgabenbereich: Umgang 
mit Bestattern und Angehöri-

gen. Führungen durch das 
Waldbegräbnis, Auswahl Ruhe-
stätten mit Angehörigen, Tele-
fondienst im Büro, Anlegen von 
vorgefertigten Verträgen, An-
wesenheit bei Beisetzungen 
und verschließen der Urnen-

grabstellen.
Wir bieten einen interessanten 
Arbeitsplatz in schöner Umge-

bung. Eine angemessene
Entlohnung, 30 Wochenarbeits-

stunden.
Bitte schriftliche Bewerbung 

mit Bild per Mail an 
post@eckendorf.de

Wir freuen uns darauf, Sie
kennen zu lernen.

Wir brauchen Verstärkung
freundl. Bäckereiverkäufer/in 
und Servicekräfte in Teil- und 
Vollzeit o. zur Aushilfe gesucht. 
Für die Filialen in Steinhagen,

Isselhorst und Halle. 
Bäckerei Bürenkemper
☎ 05241 / 961 91 80

Servicemitarbeiter (m,w,d) für Teil-
zeit 80-120 Std. Monat für Spiel-
center in Herford gesucht. Gerne 
auch Rentner/in –Frührentner/in – 
Bewerbungen bitte an s-automa-
ten@teleos-web.de oder ☎ 05221-
924601

Mitarb. f. Verkauf TZ
15 Std./W. u. 450 E n. Warbg.
ges. (a.f. Hausfr./Rentn. geeig.)

Tel. 08031-31590 (Mo.–Fr.)
ASR Autoschilder GmbH

Auslieferungsfahrer/in gesucht. 
450,- € Basis, Laden- u. Transport 
von Reinigungstextilien und Ver-
brauchsmaterial, Führerschein 
Klasse B erforderlich, 2x wö. 4 
Std., ☎ 0 52 46/50 30 90,
Söndgerath Gebäudereinigung 

Zuverlässige Fahrer (m/w/d) in 
Teilzeit o. als Minijob für Kranken-
transporte zu sofort gesucht.
Kiran Krankenfahrten, Enger
☎ 0 52 24 / 9 97 70 00 

Freizeitgärtner gesucht, hand-
werkliches Geschick u. zeitliche 
Flexibilität wünschenswert, in PB-
Zentrum. ☎ 01 71/5 29 06 21

Gartenhilfe in PB-Sennelager 
gesucht (Rasen mähen, Sträucher 
schneiden etc.) ☎ 0 52 54/47 88

Putzhilfe gesucht in Paderborn-
SN, Kaiser-Heinrich-Straße, 3 Std. 
14-tägig. ☎ 01 76/64 74 96 06

Einsatzbereite Reinigungskräf-
te (m/w/d) für unser Objekt in Har-
sewinkel, Prozessionsweg, ge-
sucht. Einsatzzeiten sind montags 
bis samstags ab 6.00 Uhr für ca. 2 
Stunden. Bei Interesse melden Sie 
sich bitte bei Frau Akcay, GÜLICH 
GRUPPE, unter ☎ 01590-4267465

Fahrer und Begleiter (m/w/d)
für Schülerbeförderung im Kleinbus 

(9-Sitzer) in Bielefeld und Umgebung gesucht.
450 €- Basis. Mo.-Fr. ca. 7:15 - 8:45 Uhr 

sowie mittags oder nachmittags.
CF Fahrdienste GmbH

 05 21 / 399 80 930 
www.cffahrdienste.de/jobs

Suche langfr. sorgfältige, geboos-
terte Reinigungskraft f. 2-3 Std. 
wöch. im 2-Pers.-Haush. m. Hund, 
in Lübbecke. ☎ 01 51/51 31 61 28 

Familie (4 Pers.) sucht dringend bis 
spät. 31.7. Haus, DHH, RH, Bungalow 
im Raum PB. Garage/Carport, Gar-
ten, evt. Keller u. EBK. Haustiere aus-
drücklich erlaubt. ☎ 0179/4700484

Nette berufst. Frau mittl. Alters, 
mit gesichertem Einkommen, 
sucht in Bad Lippspr., Schlangen 
od. näh. Umgebung 2-Zi.-Whg. mit 
Balk. od. Terr., bis 550,- € WM 
inkl. Heizung. ☎ 01 51/40 35 23 96

Nette Familie sucht 4 ZKB mit 
Balkon oder Terrasse in Paderborn 
u. Umgebung ☎ 0157/76 46 98 44

Wohnhaus gesucht, Warburg Hüf-
fert, ☎ 01 63/5 58 88 89

Kaufe Immobilien
 ☎ 01 71/3 05 06 53

Suche Immobillien  Immokontor 24 
Gmbh ☎ 01 71/3 05 06 53

Eigentumswohnung Mehrpartei-
enhaus gesucht in Warburg Stadt. 
☎ 01 63/5 58 88 89

NEU renovierte 
Wohnungen in Scherfede 

zu vermieten!
• 2-Zimmer, ca. 45 m², 

Grundmiete 300,- e
• 3-Zimmer, ca. 70 m², 

Grundmiete 450,- e
Mit Balkon, Terrasse 
oder Gartennutzung

 info@hillebrand-gruppe.de 
 01 73-3 44 35 62 oder 

0 22 03-20 22 70

Suche 1 o. 2 Garagen langfristig, 
jetzt o. später, in Herford o. Umge-
bung zum Unterstellen von Oldti-
mer. 17allgemeines34@gmail.com

Unterstellmöglichkeit für Wohn-
mobil und Hänger (7 + 5 m) in Her-
ford gesucht. ☎ 01 51/291 77 003

Abriss und Entrümpelung 
☎ 01 71/3 05 06 53 

Reinigungskraft gesucht!
Gütersloh, Friedrichsdorfer Str., 
AZ: Mo.-Fr 9:00–12:00 Uhr
Lübbecke, Carl-Vogeler-Str.,
AZ: Fr. 9:00 -10:45 Uhr
Halle, Hesseltal, Sa. für 2 Std. 
Bew. bitte ☎ 05 41 / 9 12 18 26 
oder e-mail: os@rdg-rational.de 

Kaufe Unternehmen
☎ 01 71/3 05 06 53

EFH zu vermieten in Warburg, 
Wfl.: 131,5 m², Kaltmiete 950,- €, 
ab 01.07.2022 ☎ 01 70/3 47 87 64

Ruhige 2 ZKBB in Bad Driburg, 
Kuhbaum, ab 1.5. zu vermieten, 63 
m², 5.80 € pro m², 1. OG mit Blick 
ins Grüne. ☎ 0 56 41/74 15 14

Wohnimmobilien
Gesuche

Immobilien allgemein

Garagen

Baumarkt

Immobilien

Teilzeit / Nebentätigkeit

Einfamilienhäuser

2 − 2 1/2−Zi.−Whg.

4 u. mehr Zi.−Whg.

Immobilien Gesuche

Eigentumswohnungen

Mietangebote

Einfamilienhäuser

2 − 2 1/2−Zi.−Whg.

Mietgesuche

Stellenangebote
…weil Sie 
mehr verdienen!

Wenn es um Fach- und 
Führungskräfte geht:

Petker   feiert Eröffnung
Unternehmen schafft 22 Plätze und Raum für Senioren-WG

■ Von Bettina Peters

Willebadessen.   Mit einem 
Tag der offenen Tür hat der 
Pflegedienst Petker  seine 
neue Tagespflegeeinrich-
tung in Willebadessen prä-
sentiert. Für Geschäftsfüh-
rerin Katharina Diring ging 
damit ein Traum in Erfül-
lung.  

„Meine Mutter war bereits 
in der Altenpflege tätig und 
ich bin von klein auf damit 
groß geworden“, sagte sie. 
„In dieser Einrichtung ver-
einigen wir Therapie, Pflege 
und Medizin unter einem 
Dach. Darauf bin ich sehr 
stolz.“

Die gelernte Ergothera-
peutin hatte ganz Willebad-
essen dazu eingeladen, sich 
in den Räumlichkeiten um-
zuschauen, in denen neben 
einer Tagespflege auch eine 
Senioren-WG ein Zuhause 
finden wird. 

In der Hauswirtschaft 
wird unter anderem Tanja 
Zech das gemeinsame Ko-
chen in der WG überneh-
men – getreu dem Motto 
„Zusammen sein, lachen 
und leben.“ „An meiner 
Arbeit mit Senioren und im 
sozialen Bereich schätze ich 
insbesondere die Dankbar-
keit der Menschen, die wir 
jeden Tag erleben dürfen“, 
erklärte Zech. „Ich hoffe, 
dass wir mit der Einrichtung 
hier in Zukunft die Einsam-
keit älterer Menschen ver-
hindern können.“

Den Tag der offenen Tür 
nutzen zahlreiche Interes-
sierte, um sich auch das 
Musterzimmer in der Senio-
ren-WG anzusehen. Zusätz-
lich ist jedes Zimmer mit 
einem großen Bad ausge-
stattet. „Wir haben dieses 
Zimmer nur als Beispiel ge-
staltet“, berichtete Diring. 
„Jeder Bewohner und jede 
Bewohnerin soll aber selbst-
verständlich die Möglichkeit 

bekommen, sein Zimmer in-
dividuell zu gestalten und 
sich so sein Zuhause gemüt-
lich einzurichten.“

 Nach der Häusersegnung 
durch Pfarrer Bernd Götze 
und Pfarrerin Patrizia Mül-
ler, lobte Willebadessens 
Bürgermeister Norbert Hof-
nagel das Pilotprojekt. „Wir 
hoffen, dass andere Städte 
durch diese Einrichtung auf 
Willebadessen schauen“, 

sagte er.
„Durch die Nähe zur 

Grundschule können gene-
rationenübergreifende Pro-
jekte geplant werden. Ka-
tharina Diring ist mit vollem 
Herzblut dabei und ich glau-
be, dass hier ganz Willebad-
essen von der Tagespflege- 
Einrichtung profitieren 
kann“, ergänzte Hofnagel.

Nach 18-monatiger Bau-
zeit ist eine Einrichtung ent-

standen, die 22 Plätze bietet 
und bei der eine Senioren-
Wohngemeinschaft für zwölf 
Personen ein Zuhause fin-
den kann. 

Auch die ambulante Pflege 
ist vom Gewerbegebiet 
 Gänsebruch in den knapp 
2000 Quadratmeter großen 
Neubau gezogen, so dass 
sich das komplette Leis-
tungsspektrum bei Petkers 
mit insgesamt 33 Mitarbei-
tern unter einem Dach be-
findet.

 Im Erdgeschoss ist die 
neue Tagespflege entstan-
den. Herzstück ist die große 
und offene Küche, in der 
Philip Rice alle Gerichte täg-
lich frisch zubereitet. In den 
modern gestalteten Räumen 
befinden sich auch eine 
Plauderecke, ein Wohnzim-
mer mit TV und Kamin, ein 
Kreativraum, ein Mehr-
zweckraum für Bewegungs-
angebote, ein Ruheraum mit 
Pflegebetten und Ruheses-
seln sowie barrierefreie Sa-
nitäranlagen.

Sowohl den WG-Bewoh-
nern als auch den Tagespfle-
gegästen soll demnächst ein 
etwa 800 Quadratmeter gro-
ßer, parkähnlicher Garten 
zur Verfügung stehen. Sitz-
gelegenheiten laden dort 
zum Verweilen ein.

Außerdem wird es eine 
Grillecke, ein Gewächshaus, 
und Hochbeete geben. Wenn 
alles fertig ist, werden auch 
Hühner und Kaninchen ein-
ziehen.

Geschäftsführerin Katharina Diring hat die 
Tagespflegeeinrichtung und die Senioren-
Wohngemeinschaft des Pflegedienstes 
Petkers am Sonntag der Öffentlichkeit 

präsentiert. Auch Bürgermeister Norbert 
Hofnagel war gekommen und hat im    Ruhe-
Bereich der Tagespflege Platz genommen. 

  Foto: Bettina Peters

»Wohnungsbau seit Generationen«
Lützerstraße 34 Filiale in Paderborn:
34439 Willebadessen Am Rippinger Weg 16
Tel. 05644-790 Tel. 05251-875 20 20
Fax. 05644-8216

Ambulanter Pflegedienst
Betreutes Wohnen

Dauer- und Kurzzeitpflege
Tagespflege

Tel.: 0 56 46 / 94 24 30

Service
Service

Nutzfahrzeuge
Service

Ihr Vorteil – Zum Service nach Peckelsheim

Lützer Straße 31 
34439 Willebadessen-Peckelsheim

Telefon: 05644 371 · Fax 05644 1897
E-Mail: christof.vornholt@vornholt.de

• Neu- und Gebrauchtwagen-Verkauf

• Reparaturwerkstatt

• Abschlepp- und Bergungsdienst 24 h

• Unfallkomplettabwicklung

• Mietwagen/Bullivermietung bis 9 Pers.

• Star-SB-Tankstelle mit Schnellwaschanlage

• TÜV/AU täglich

• Reparatur von Wohnmobilen

• Sicherheits-Check 15,00 €

Räder 
umstecken und 

einlagern
49.95 €



Position Unternehmen Region Job-ID

Zahntechniker (m/w/d) Praxis Dr. Bernd Nolte Paderborn 104467597

Fachdienstleitung Umweltschutz 
& Grünflächen (m/w/d) Stadtverwaltung Salzkotten 104467572

Bauleiter (m/w/d) J. Petring GmbH,
Tief- u. Straßenbau Hiddenhausen 104467614

Fachinformatiker (m/w/d) der 
Fachrichtung Systemintegration Kreisverwaltung Personalamt Paderborn 104471317

Sozialarbeiter/
Sozialpädagoge (m/w/d)

Lebenshilfe e.V.
Kreisverband Paderborn e.V. Paderborn 104467622

Verstärkung (m/w/d) für unser 
Team im Waldbegräbnis Gutsverwaltung Eckendorf Leopoldshöhe 104467624

Mobilkranführer (m/w/d) Karl Hartinger Kranbetrieb GmbH 
& Co. KG Warburg 104468166

Servicemitarbeiter (m/w/d)
für Spielcenter HF Oliver Schulz Herford 104467892

Medizinischer
Fachangestellter (m/w/d) Krankenhaus St. Josef Paderborn Paderborn 104467607

So viele gute Jobs so nah!
Auszug aus unserem Online-Stellenportal:

Die kompletten Anzeigen 
finden Sie auf wb-jobs.de 
unter Eingabe der Job-ID. In Kooperation mit

Zeitungsvertriebs- und Servicegesellschaft mbH Warburg
Kalandstr. 17, 34414 Warburg

Wir suchen Sie
Wir suchen Mitarbeiter (m/w/d) 
ab 18 Jahren für die Zustellung 

unseres Westfalen Blattes 
auf Minijob- oder Teilzeitbasis in

Warburg Borgentreich
Hardehausen Manrode
Rimbeck Körbecke
Nörde
Scherfede

Willebadessen
Peckelsheim

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Frau Pia Oenkhaus
Telefon: 0521 585-564
E-Mail: zusteller@westfalen-blatt.de
Internet: www.westfalen-blatt.de/zusteller 

Oder in wenigen Minuten 
unkompliziert über den QR-Code:

Das Kunsthaus Rietberg – Museum  
Wilfried Koch und die Stadtbibliothek  
der Stadt Rietberg (Kreis Gütersloh,
30.000 Einwohner) suchen zum
nächstmöglichen Zeitpunkt eine/einen

Fachangestellte/n
für Medien- und Informations-
dienste (w/m/d)
Es handelt sich um eine unbefristete Stelle mit 30 Wochen-
stunden, die befristet bis zum 31.05.2023 als Vollzeitstelle an-
geboten werden kann. Die Vergütung erfolgt nach EG 6 TVöD. 

Den vollständigen Text lesen Sie bitte im Internetangebot 
der Stadt Rietberg unter „Rathaus, Stellenangebote“. 

Bewerbungsfrist: 09.04.2022
Telefonische Auskünfte erhalten Sie unter der Ruf-Nr. 
05244-986226 (Frau Burghardt).

  
 

 
 

  

Zur Verstärkung des Straßenverkehrsamtes suchen wir Sie 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt, unbefristet, in Vollzeit, als 
 

Abteilungsleitung (m/w/d) im Bereich 
Verkehrsordnungswidrigkeiten, 

Fahrerlaubnisse. 
- A12 LBesO (A) NRW / EG 11 TVöD – 

 

Des Weiteren suchen wir für das Straßenverkehrsamt zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt, befristet für die Dauer von zwei 
Jahren, in Vollzeit, eine 
 

Sachbearbeitung (m/w/d) 
im Bereich Fahrerlaubnis-Neuerteilung. 

- EG 9c TVöD - 
 

Nähere Informationen zum Aufgabenbereich, den 
Anforderungen und den Ansprechpersonen erhalten Sie auf 
unserer Internetseite unter: 
www.kreis-herford.de/karriere 
 

 

  

 
 
 

 
 
 
 

 

Die Kreisverwaltung Herford mit rund 
1.000 Beschäftigten bietet Ihnen 
interessante, fachlich anspruchsvolle 
und verantwortungsvolle Einsatz-
möglichkeiten. 

Wir freuen uns, wenn Sie für Ihre 
Bewerbung bis zum 02.04.2022 die 
Online-Eingabemöglichkeit auf unserer 
Internetseite nutzen.  

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung bis zum 11.April 2022.

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt unsere neue

Fachdienstleitung „Umweltschutz & Grünflächen“ (m/w/d)
im Fachbereich Stadtentwicklung.

Eshandelt sichumeineunbefristeteVollzeitstelle für tariflichBeschäftigte
oder Beamtinnen/Beamte. Die Vergütung richtet sich nach Ausbildung
und Berufserfahrung bis zur Entgeltgruppe 11/Besoldungsgruppe A12.

Wir bieten eine kreative, anspruchsvolle und sehr eigenverantwortliche
Tätigkeit in einem wichtigen Gestaltungsbereich der Stadt Salzkotten.

Nähere Informationen und eine ausführliche Stellenbeschreibung finden
Sie bei Interesse unter www.salzkotten.de.

#MOTIVIERT

zu gestalten?

INFOS

Wir sind ein mittelständisches Unternehmen der Möbel-
zulieferindustrie. Zur Verstärkung unseres Teams 
suchen wir Sie zum nächstmöglichen Termin als: 

 � Holzmechaniker/  Tischler (m/w/d)

 � Kommissionierer/Verpacker (m/w/d)

 � Produktionsmitarbeiter (m/w/d)
Interessiert? Dann senden Sie bitte Ihre aussage-
kräftigen Bewerbungsunterlagen an:

Leistenfabrik Arnold Deppe GmbH & Co. KG 
z. Hd. Herrn Andreas Deppe 
Stahlstraße 39 ▪ 33415 Verl  www.deppe.de            
personal@deppe.de  www.deppe24.de 

Zeitungsvertriebs- und Servicegesellschaft mbH OWL
Sudbrackstr. 14, 33611 Bielefeld

Wir suchen dich
Für die Zustellung unseres Desenberg-Boten  
suchen wir Mitarbeiter (m/w/d) ab 15 Jahren 
am Samstag auf Minijobbasis in

Borgentreich
Natingen

Warburg
Daseburg

Willebadessen
Eissen

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Pia Oenkhaus
Telefon: 0521 585-564
E-Mail: zusteller@westfalen-blatt.de
Internet: www.westfalen-blatt.de/zusteller

Oder in wenigen Minuten 
unkompliziert über den QR-Code:

Wir suchen DICH!!!
Zur Unterstützung unseres Teams suchen wir ab sofort

gelernte Schreiner/Tischler (m/w/d)
mit guten Maschinenkenntnissen.

Du arbeitest gern im Team, bist kreativ und auch im 
Umgang mit Holz versiert? Dann bewirb Dich bei uns!

Schreinerei Kuhaupt 
Speckgraben 15, 34414 Warburg
3 0 56 41 / 7 46 40

bewerbung@schreinerei-kuhaupt.de

Zählermonteure Gas/Wasser/Strom (m/w/d)
im Raum OWL für Gas/Wasser o. Strom mit abgeschlossener Ausbildung als 
Gas/Wasser-Installateur oder in einem elektrotechnischen Beruf.
Tätigkeiten: Zählereinbau und -ausbau.
Profil: Selbständiges und präzises Arbeiten, freundliches Auftreten,  
Führerschein Kl. B, gute Deutschkenntnisse.
Wir bieten: unbefristeten Arbeitsvertrag, faire Bezahlung zzgl. Sonderzulagen, 
Urlaubs- & Weihnachtsgeld, Firmenwagen.
Infos: www.elbracht-nill.de · Email: bewerbungen@elbracht-nill.de

Im Rahmen einer Nachfolge suchen wir für sofort oder
später:

Buchhalter (m/w/d)
mit sehr guten DATEV-Kenntnissen

WEITERE DETAILS ZUM STELLENPROFIL FINDEN SIE AUF
www.sonnenpartner.de/team
Bewerbungen gerne auch in Kurzform an
volker.muesing@sonnenpartner.de

Müsing GmbH & Co. KG | Detmolder Straße 627 | 33699 Bielefeld

Die Paderborner Stadthallen-Betriebs 
GmbH ist Betreiberin der Paderhalle 
und des Schützenhofes in Paderborn. 
Für unseren angesehenen Bankett-, 
Tagungs- und à la carte-Betrieb im 

Schützenhof stellen wir ein:
Zum 01.04.2022 u. 2023 (m/w/d)

• Restaurantfachkraft 
• Fachkraft Gastronomie

• Koch/Köchin
Zum 01.08.2022 u. 2023 (m/w/d)

Auszubildende als
• Koch/Köchin 

• Restaurantfachmann/-frau
Wir bieten:

Gutes Betriebsklima mit einem tollen 
und sehr engagierten Team, i.d.R. 
Schichten ohne geteilten Dienst, 

Grundgehalt nach TVÖD zzgl. attrak-
tiver Zuschläge, Betriebsrente.

Sie bringen mit:
Begeisterung für Ihren Beruf und 

unsere Gäste.
Bewerbung an:

Paderborner Stadthallen-Betriebs 
GmbH, Heiersmauer 45-51, 33098 PB 

bewerbung@schuetzenhof.de
t 05251/15620 · www.schuetzenhof.de

Immobilienmakler werden? (m/
w/d) ☎ 01 71/3 05 06 53 remax.de 

Suche zuv. Pkw-Fahrer (m/w/d), 
gerne Rentner auf Minijobbasis, 
Raum Nieheim/Steinheim.
☎ 0 52 74/95 37 600

Gemeinde Steinhagen
Die wirtschaftsstarke Gemeinde
Steinhagen mit ihren über 20.000
Einwohnern liegt im Kreis Gütersloh am
Südhang des Teutoburger Waldes und
besteht aus den Ortsteilen Steinhagen,
Brockhagen und Amshausen
(www.steinhagen.de).

Die Gemeinde Steinhagen hat zum nächstmöglichen Zeitpunkt
folgende Vollzeitstelle zu besetzen:

Kultur- und Veranstaltungs-
management (m/w/d)
Nähere Einzelheiten zu den Einstellungsvoraussetzungen und zum
Aufgabengebiet können Sie unserer Homepage entnehmen.

Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen
richten Sie bitte bis zum 10.04.2022
ausschließlich per E-Mail in einer PDF-Datei an
bewerbungen@steinhagen.de.

Wir suchen Sie
Die Stadt Borgholzhausen, Kreis Gütersloh, rd. 9.000 Einwohner, 
sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt

• 3 Mitarbeitende (m/w/d) für den 
Kommunalen Ordnungsdienst (KOD)

Die Beschäftigung erfolgt auf 450 c Basis (Minijob) und ist zunächst 
bis zum 30.06.2023 befristet. 

Unter www.borgholzhausen.de finden Sie detaillierte Informationen 
und die jeweiligen  Anforderungsprofile der zu besetzenden Stellen. 

Für Auskünfte steht Ihnen Herr Udo Pirog telefonisch (05425-80714) 
oder per Email: udo.pirog@borgholzhausen.de, gerne zur Verfügung.

Ihre vollständigen und aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen sen-
den Sie bitte bis zum 

23. April 2022
per E-Mail als ein zusammenhängendes PDF-Dokument an: 

bewerbungen@borgholzhausen.de

Zur Verstärkung unseres Teams bei Eugen Theis in Werther suchen wir ab sofort:

Servicetechniker:in (w/m/d) in Vollzeit
Ihre Aufgaben
 •  Montage, Demontage und Reparatur von Vakuumprodukten im Field Service  
         sowie in der Werkstatt in Werther (Reisen nur gelegentlich erforderlich)
 •  Wartungstätigkeiten und Inbetriebnahmen beim Kunden 
 •  Funktionsprüfung der Geräte

Ihr Profil
 •  Technische Ausbildung: Mechatroniker:in, Mechaniker:in, KFZ-Schlosser:in,  
          Landmaschinenschlosser:in, Installateur:in o.ä.
 •  Gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift, Englisch von Vorteil
 •  Praktische Erfahrung im Schweißen

Mitarbeiter:in Auftragsabwicklung (w/m/d)
in Teil- oder Vollzeit
Ihre Aufgaben
 •  Customer Care, Auftragsabwicklung, Terminkoordination der Kundenbesuche  
         und Pflege des ERP Systems
 •  Unterstützung im Verkauf durch Erstellung und Einholung von Angeboten 
 •  Buchhalterische Aufgaben wie etwa Erstellung und Überprüfung von Rechnungen 
 •  Assistenztätigkeiten im Büro

Ihr Profil
 •  Kaufmännische Ausbildung oder Technische Ausbildung  
     mit kaufmännischem Wissen
 •  Min. 3-5 Jahre relevante Berufserfahrung
 •  Gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift, Englisch von Vorteil
 •  Zuverlässige, selbstständige und genaue Arbeitsweise

Ihre Vorteile

Eugen Theis am Standort Werther ist als Teil von Ehrler & Beck GmbH ein wachsendes 
Unternehmen der internationalen Atlas Copco Gruppe. Neben einer attraktiven Vergü-
tung können Sie sich auf Folgendes freuen:

 •  Sichere Arbeitsplätze und vielfältige Entwicklungsmöglichkeiten
 •  Kurze Entscheidungswege durch flache Hierarchien
 •  Abwechslungsreiche Aufgaben sowie ein familiäres Miteinander

Wir freuen uns auf Ihre aussagefähige Bewerbung mit der Angabe Ihrer Gehaltsvorstel-
lung und frühestmöglichen Eintrittstermins an: ella.blumentrath@vt.atlascopco.com. 
Bei Fragen steht Ihnen Ella Blumentrath, Human Resources, unter 0221-347-1207 zur 
Verfügung.

Stellenmarkt

Gesucht: 
der ideale Bewerber.
Im Stellenmarkt des WESTFALEN-BLATTES treffen Sie 
auf ein Bewerberpotential, das man mit drei Worten 
beschreiben kann: erfolgreich, zuverlässig. motiviert. 



www.ferienhaus-grawe.de, Carolinensiel. 
☎ 0 52 76/95 21 97 o. 01 57/37 03 95 88

St. Peter-Ording, FeWo. ☎ 0 48 62/4 20

Norderney App. a. Kurp. ☎ 0202/572525

Ostern, App., 2 P., Seeblick, zum Süd-
strand 50 m ☎0 43 71/28 49

Kühlungsborn, FeWo/Zi., 45 m², 2 Pers., 
☎ 03 82 93/76 22 www.ein-wille.de 

Grömitz, FeWo, 2-5 P. ☎ 01 70/58 22 857

Boltenhag., FW, ab 14.6. ☎ 0 25 22/17 74

Exkl. FeWo Usedom, strandnah, 
EG, großer Garten, Mai, Juni und 
Herbstferien frei. ☎ 0 52 06/20 07

Harz/Braunlage, FeWo´s ab 35 €
☎ 05583/9392373 www.panoramic.de

Pottenstein  
...ein Ort zum Verlieben
Einfach sich mal richtig erholen.

Franken kann so schön sein!
DZ ab € 16,- inkl. Frühstück p. P.

FeWo ab € 30,- (für 2 Pers.)

Freizeitzentrum in Nordbayern
Infos (kostenlos): Tourist-Info

91278 Pottenstein/Fränkische Schweiz
Tel. 09243/70841

www.pottenstein.de 

Fränkische Schweiz

Steigerwald-Gasthof
„Wolfsschlucht“

Modernes Haus, Zi. mit DU/WC, TV/Tel.
7 Tage Halbpension e 275,--

Fam. Christian Holzwarth, Hirtenstr. 5 
91484 Ullstadt – Prospekt anfordern! 

Tel. 0 91 64 - 99 83 90, Fax 9 98 39 88
www.wolfsschlucht-ullstadt.de 

in der Ferienregion Würzburg, Bamberg, 
Nürnberg, Ansbach, Rothenburg

 Kur- und Heilbad Göhren auf Rügen › Nr. 2228633

  ›  3, 4 oder 7 Nächte im neueröffneten "Koopmanns Hotel 
und Lädchen" in Göhren / Insel Rügen

›  Täglich reichhaltiges Frühstück
›  1 Flasche Wasser bei Anreise auf dem Zimmer
›  Leihfahrrad für einen Tag
›  1 x Lunchpaket
›  Freie WLAN-Nutzung  

  ›  Preise variieren saisonabhängig und je nach Aufenthaltsdauer

›  Veranstalter: M-TOURS Erlebnisreisen GmbH, Große Str. 17-19, Osnabrück  

 ›   14.04.2022 bis 03.07.2022 
 Anreise: Donnerstags oder Sonntags, nach Verfügbarkeit buchbar.  

  Zeitraum 
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 ab 239,- €   p.P. 

  Die M-TOURS Erlebnisreisen GmbH, Große Straße 17 - 19, 49074 Osnabrück, tritt als Veranstalter und Mittler auf. Der Ver-
tragspartner ist jeweils vermerkt. Irrtümer und Druckfehler vorbehalten. Angebote solange der Vorrat reicht, inkl. MwSt. so-
wie exkl. kommunaler Abgaben. Alle Reisen mit eigener An- und Abreise. Gebuchte(n) Reiseleistung(en) ist/sind für Perso-

nen mit eingeschränkter Mobilität nur bedingt nutzbar.  

  Infos und Bestellungen: 

  0541 / 760 52 05  

 Mo. bis Fr. 9 bis 13 Uhr  

  Schifffahrt auf dem Rhein in Bonn   › Nr. 2177292   ab 229,- €   p.P. 
 President Hotel Bonn      

  Heiligenhafen: Sonnendeck der Ostsee   › Nr. 2227949   ab 379,- €   p.P. 
 Hotel Baltic-Kölln Heiligenhafen     

  Rundum sorglos radeln Niederlande   › Nr. 2227921   ab 485,- €   p.P. 
 Hotel Gasthof Robben     

  Romantik in Merseburg und Salzstadt   › Nr. 2208513   ab 309,- €   p.P. 
 Hotel Radisson Blu Halle-Merseburg     

  "Spurensuche" Rosenheim & Chiemsee   › Nr. 2174136   ab 229,- €   p.P. 
 TRYP by Wyndham Rosenheim      

 CODE: CI-GWJT 

Gardasee - Meran - Dorf Tirol wöchentlich ab April
im Spezialbus 2 x ZÜ/HP in Tirol, 14 Hotels zur Wahl   10-17 Tage  ab 773,-/HP

Abano Terme Italien „Wellness-Urlaub vom Feinsten“
wöchentlich von April-Oktober im Spezialbus mit 2 x ZÜ./HP in Tirol,
über 10 Kur- & Wellness-Hotels zur Auswahl    10, 17 oder 24 Tage ab 944,-/VP

Der Spezialist für Kur- & Urlaubsreisen
45 Jahre wöchentliche Reisen im Spezial-Bus mit 3-er Bestuhlung

            Reisedienst Orth GmbH       Tel. 05423 - 94370     www.orthreisen.de
                  Westheider Weg 25 - 33775 Versmold     Zustiege:  GT - HF - BI - PAD  und auf Anfrage

Norderney
inkl. Busfahrt, Fährüberfahrt, Hotels nach Wahl
3*Hotel Friese
8 Tage mit Ü./Fr. am 23.5. 26.6.
      3.7. 11.7. 18.7. 22.8. 13.10. ab 737,-
15 Tage mit Ü./Fr. am 26.7. 11.7.  1319,-
3*Hotel Haus Waterkant
  8 Tage mit Ü./HP 26.06.  03.07.    971,-
11 Tage  mit Ü./Fr. am 20.07.        1070,-
15 Tage  mit Ü./HP am 26.06.       1713,-
4*Inselhotel König
  8 Tage mit Ü./HP 26.06. 03.07.     998,-
15 Tage mit Ü./HP  26.06.             1757,-
Ostseebad Kühlungsborn
Busfahrt, 7 x Ü./HP im Hotel Arendsee
in bester Lage  (Einzel  + 105,-)
8 Tage  26.06.   14.08.  11.09.       819,-
Cuxhaven-Duhnen
Busfahrt, in 4*Hotels  in bester Lage
8 Tage  mit Ü./Fr.  14.05.   07.09.   785,-

Bad Kissingen & Tegernsee wöchentlich
von April-Oktober im Spezialbus - 7 Hotels zur Wahl       10-17 Tage ab 817,-/Fr
Ostern  5 Tage  Malerisches Südtirol mit Osterkonzert
Busfahrt, 4 x Ü./HP im 3*Wellnesshotel „Langhof“, Ausflug Brixen, Dolomiten-
rundfahrt, Osterkonzert „Die Ladiner“, Ausflug Meran (+ 25,-)    15.-19.04.  489,-
Ostern 4 Tage Leipzig Busfahrt, 3 x Ü./Fr. im 4*penta Hotel,1x Abend-
essen, Führungen Magdeburg, Leipzig, Wörlitz & Saale-Unstrut 15.-18.04. 379,-

    entspannt ins Fangoland    exklusive 3-er Bestuhlung

8-Tage-Seniorenreisen

ab €575,–
p. P. im DZ/ZB inkl. HP

ab €519,–
p. P. im DZ inkl. HP

ab €795,–
p. P. im DZ inkl. HP

ab €765,–
p. P. im DZ inkl. HP

EZ-Zuschlag: ab € 120,–
Preisnachlass bei

Selbstanreise: € 50,– p.P.
Keine Parkgebühren

EZ-Zuschlag: ab € 100,–
Preisnachlass bei Selbstanr.:
€ 50,– p.P. (ab 01.05., ohne

Ausflüge) Keine Parkgebühren

Einzelzimmerzuschlag:
€ 120,–

Kein
Einzelzimmerzuschlag!

Für alle Reisen: Fahrt im Nichtraucherfernreisebus mit WC und Getränkeselfservice • 7 Hotelüber­
nachtungen in Zimmern mit Bad bzw. Dusche und WC • Begrüßung durch den SKAN­CLUB 60
plus­Betreuer und die Hoteldirektion • Willkommenscocktail • Geführter Spaziergang • Reise­
forum • Betreuung durch das SKAN­CLUB 60 plus­Team • Kofferservice im Hotel und vieles mehr

Bad Wörishofen im allgäu
Galabuffet sowie Allgäuer Spezialitätenbuffet (im Rahmen der HP) •
Filmvortrag über die Region • Bingospiel • Unterhaltungsabend
Begleitung unseres Reisebetreuers zu Kurveranstaltungen
Termine 2022: 09.04. (Ostern, 10 Tage), 23.04., 21.05., 18.06., 16.07.,

13.08., 10.09., 08.10.

Berlin, Potsdam, Spreewald
Galabuffet/Brandenburger Spezialitätenbuffet (im Rahmen der HP) •
Ausflüge: Spreewald mit Kahnfahrt (ab Anreise 01.05.), Brandenburg,
Potsdam/Sanssouci (bis Rückreise 18.04.), Berlin
Termine 2022: 10.04. (Ostern, 9 Tage), 01.05., 29.05., 26.06., 24.07.,

21.08., 18.09., 16.10.

Schwarzwald, Straßburg, Elsass
Kostenlose Nutzung des Wellnessbereiches mit Innenpool, Sauna und
Dampfbad • Konuskarte • Ausflüge: Straßburg und Elsass, Schwarz-
wald-Rundfahrt, Baden-Baden
Termine 2022: 21.05., 18.06., 16.07., 13.08., 10.09., 08.10.

Mecklenburgische Seenplatte
Rundgang Lübz • Ausflüge: Schwerin mit Schloss und Möglichkeit
Schifffahrt, Mecklenbugische Kleinseenplatte, Mecklenburgische
Seenplatte und Müritzsee inkl. Bootsfahrt • Kurtaxe
Termine 2022: 07.05., 02.07., 24.09., 22.10.

Kurmetropole Bad Wildungen
Begleitung unseres Reisebetreuers zu ausgewählten Spaziergängen •
Geführter Stadtrundgang • Kostenlose Nutzung des Hallenbades
Termine 2022: 01.05., 29.05., 26.06., 24.07., 21.08., 18.09., 16.10.

Hotel Bad Wildungen

Hotel Bad Wörishofen

Hotel Am Mellensee

Parkhotel Luise in Bad Herrenalb

Hotel zur Eldenburg in Lübz

ab €605,–
p. P. im DZ/ZB inkl. HP

EZ-Zuschlag: € 115,–
Preisnachl. bei SA: € 50,– p.P.

Veranstalter: SKAN-TOURS Touristik Int. GmbH · Gehrenkamp 1 · 38550 Isenbüttel www.seniorenreisen.de

Kostenloses Kundenservicetelefon: 0 800-123 19 19 (täglich 8–20 Uhr, auch sa/so)
BUcHUNG UNd BERATUNG IN EINEM REISEBüRO IHRER WAHL OdER BEI:
Bielefeld: Mietrach-Reisen: Werkstr. 8, Tel. 05 21-52 19 30 Gütersloh: Reisebüro Christine Panitz:
Haller Str. 122, Tel. 0 52 41-68 71 04 Herford: RB Heidi Jöllenbeck: Jungfernstr. 10, Tel. 0 52 21-81 5 11
Rheda-Wiedenbrück: RB Behrens: Berliner Str. 49, Tel. 0 52 42-4 41 10
Paderborn: Elsener RB: Von-Ketteler-Str. 33, Tel. 0 52 54-5 96 00

Cala Millor: FeWo, dir. am Strand, 115 m², 
2 Bäder, gehob. Ausst. ☎05 61/49 111 99

Westerland, schöne FeWo, 2-4 P. Strand-
nähe, günstig ab 1.4. frei ☎ 04651/26937

 schöner reisen samstag, 26. März 2022

Der Tod kommt schwarz, rund und süß da-
her. Ein Dutzend Beeren reicht aus, um 
einen Erwachsenen ins Jenseits zu beför-
dern. Das hat die Frauen der Antike nicht 
davon abgehalten, die „Königin der dunk-
len Wälder“ zu schlucken –  weil der Blick 
nach der Einnahme so herrlich verführe-

risch wirkte. Gerade bei der Tollkirsche gilt 
deshalb der kluge Satz von Paracelsus: „Die 

Dosis machts.“
In der Homöopathie wird die Schwarze Tollkirsche, die 
Atropa Belladonna, bei Fieber gegeben. Das sichert ihr einen 
Platz im Arzneipflanzengarten des Deutschen Medizinhisto-
rischen Museums in Ingolstadt –  umrahmt von Stechapfel, 
Bauern-Tabak, Schlafmohn und 200 anderen mehr oder we-
niger giftigen Pflanzen.
Zu finden ist diese zauberhaft grüne Oase hinter einem Bau, 
der sich zur Straßenfront vornehm zurückhält, sich zur Gar-
tenseite dagegen als barockes Kleinod präsentiert: die „Alte 
Anatomie“ der ehemaligen Universität von Ingolstadt.
Wie, Ingolstadt ist mehr als Audi? Ja, tatsächlich. Der Stadt 
zwischen Nürnberg und München wird man nicht gerecht, 
wenn man sie nur auf die Automarke mit den vier Ringen 
reduziert. In ihren Gassen kann man etwa auf die Spuren 
von Grauen und Grusel gehen.

Sezieren üben an geköpften Verbrechern
Wo man heute im Medizinhistorischen Museum mittels Au-
dioguide in historische Behandlungssituationen eintauchen 
kann, ging es früher ganz schön blutig zu. In dem Prachtbau 
übten sich Studenten im 18. Jahrhundert im Sezieren. Am 
liebsten waren den angehenden Medizinern die geköpften 
Verbrecher. Denn deren Körper waren am wenigsten ver-
stümmelt, was für die Leichenöffnung von Vorteil war.
Die Kunde vom „Experimentiergebäude“ der ersten bayeri-
schen Landesuniversität, wo Straftäter bei Geigenmusik 

fachmännisch zerlegt wurden, drang bis ans Ohr einer 19-
Jährigen, deren Erstlingswerk für viele der Beginn der Spar-
te des Horrorromans war: Mary Shelleys „Frankenstein“ 
spielt zu großen Teilen in Ingolstadt. Selbst zu Besuch hier 
war die englische Schriftstellerin allerdings nie.

Frankenstein in den Straßen von Ingolstadt
Seit einem Vierteljahrhundert zieht Shelleys Kreatur auch 
in der Realität durch die Gassen und Straßen im Schatten 
des Liebfrauenmünsters mit seinen unvollendeten Türmen. 
Dann steigt Dr. Frankenstein bei der nächtlichen „Mystery 
Tour“ aus der Gruft, um seiner Gefolgschaft Historisches und 
Anekdoten aufzutischen.
Entstanden sind die abendlichen Spaziergänge, als man 
nach einem unterhaltsamen Event für Jugendliche aus den 
Partnerstädten suchte. Seitdem zählt das gruselige Straßen-
theater um den berühmten Leichenfledderer zum touristi-
schen Kapital der Stadt im Herzen Bayerns: Ob BBC, History 
Channel oder Hollywood –  das Image der „Franken-
stein“-Stadt wird international gepflegt.

Mehr als Audi und Outlet
Die 137 000 Einwohner zählende Stadt an der Donau hat al-
len Grund, Mary Shelley dankbar zu sein. Gedanklich wird  

die Stadt  meist auf Audi reduziert. Das Forum der Automar-
ke in der Stadt ist die reinste Spielwiese für Autofans: Mehr 
als 400 000 von ihnen kommen jährlich.
Schnäppchenjäger kennen vielleicht noch das Designer-
Outlet „Ingolstadt Village“ –  aber das Shoppingcenter mit 
seinen 110 Boutiquen liegt weit außerhalb der Stadt, wes-
halb dessen Besucher die historische Innenstadt mit dem 
Neuen Schloss, der grünen Lunge Klenzepark und dem 
Kreuztor nicht zu Gesicht bekommen.
Das Kreuztor, 1385 erbaut, ist das Wahrzeichen der Stadt 
und gilt als eines der schönsten Stadttore Deutschlands. 
Hinter ihm erstreckt sich die Altstadt mit mehr als 600 Bau-
denkmälern wie dem Alten Rathaus im Neorenaissance-Stil, 
dem Herzogskasten oder den verschwenderisch dekorierten 
Bürgerhäusern an der Ludwigstraße.
An ihrem Ende thront das Neue Schloss, dessen Ausstattung 
weniger der Erbauung als der Verteidigung diente. Passen-
derweise beherbergt der Bau heute das Bayerische Armee-
museum.

■ Ingolstadt Tourismus bietet zwischen April und Oktober zahlreiche Füh-
rungen an. Die „Mystery Tour“ zum Beispiel wird im Jahr 2022 an 15 Tagen 
angeboten –  Termine und weitere  Informationen gibt es online  unter 
www.ingolstadt-tourismus.de.

Barockes Kleinod mit Garten: In der „Alten Anatomie“ wurden früher Leichen seziert –  heute findet sich hier das 
Medizinhistorische Museum von Ingolstadt. Foto: Armin Weigel/dpa

Städtetrip:  Ingolstadt und ein berühmtes Monster

Gänsehaut in den Gassen

Audi und ein Outlet-Center, das war‘s? 

Ingolstadt wird oft nur als Industriestadt 

wahrgenommen. Dabei gibt es eine 

prächtige Altstadt –  und das berühmteste 

Monster der Literaturgeschichte.
Von Roswitha Bruder-Pasewald
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Wildblumen dekorieren die Baumgräber in einem Bestattungswald und locken natürliche Gäste an.  Fotos: djd/FriedWald GmbH

Kreis Höxter (djd). Ein Grab 
im Wald braucht keine Ge-
stecke oder Kerzen – das 
Schmücken und die Pflege 
übernimmt allein die Natur. 

Das bedeutet: Wildblumen, 
Pilze, Moose und Farne 
wachsen, wie es ihnen be-
stimmt ist. Sie verändern 
den Bestattungsort im 

Ein Grab in einem Bestattungswald kann über die Baumnummer 
und eine Namenstafel gefunden werden.  Foto: djd/FriedWald GmbH

armen ihn oder lesen ihm 
einen selbst verfassten 
Brief an den Verstorbenen 
vor. Kinder finden die Idee, 
diesem Menschen eine Um-
armung durch den Baum zu 
schicken, oft sehr nachvoll-
ziehbar.

Kinder finden es nachvollzieh-
bar, dass sie Verstorbenen eine 
Umarmung durch einen Baum 
schicken können.  

Mit persönlichen Ritualen und besonderem Schmuck den Verstorbenen gedenken

Eigene Wege der Trauer finden
Kreis Höxter (djd). Trauer 
soll nicht nur Tristesse sein. 
Dazu gehören auch schöne 
Erinnerungen an besonde-
re, gemeinsame Momente 
mit dem Verstorbenen. Des-
halb geben sich immer 
mehr Menschen nicht da-
mit zufrieden, an traditio-
nellen Trauertagen ein 

Grabgesteck auf den Fried-
hof zu bringen.   Auf der Su-
che nach alternativen For-
men des Abschieds und der 
Verarbeitung des Kummers 
fragen sich die Hinterblie-
benen zunehmend, was sie 
wichtig finden und was zu 
dem Verstorbenen passt.

 In diesem Zusammen-

hang rückt das Bedürfnis in 
den Mittelpunkt, eine Ver-
bindung zu halten und den 
geliebten Menschen nicht 
aus dem Gedächtnis zu ver-
lieren. Das fängt für viele 
damit an, die Trauerfeier 
nach eigenen Vorstellungen 
zu gestalten –  um mit dem 
Schmerz, den sie fühlen, 
fertig zu werden. Eva Dep-
pe vom Familienunterneh-
men Nano Solutions kennt 
sich mit der individuellen 
Bewältigung von Trauer 
aus: Ihr Unternehmen stellt 
in Nettetal am Niederrhein 
Trauerschmuck her. Das 
sind besondere Schmuck-
stücke aus Edelstahl, teils 
mit Gold- und Silberakzen-
ten. In ihnen werden in 
einer unsichtbaren Kammer 
Haare, Blüten oder Asche 
des Verstorbenen einge-
schlossen. Beispiele dafür 
gibt es unter www.nanoger-
many.de zu sehen. Eine 
weitere Möglichkeit, per-
sönliche Erinnerungen mit 
sich zu tragen, ist eine klei-
ne Platte, die Arm oder Hals 
schmückt. Auf ihr befindet 

sich der mit einem Laser 
aufgetragene Fingerab-
druck des Verstorbenen. 
„Der Fingerabdruck ist wie 
das Markenzeichen oder 
die Unterschrift des Ver-

storbenen –  etwas, das 
bleibt, Halt geben und Trost 
spenden kann“, sagt Eva 
Deppe.  

  Nähere Informationen  
unter www.bohana.de.

Der Fingerabdruck eines Menschen ist unverwechselbar wie seine 
Unterschrift. Mit einem Laser kann er auf Erinnerungsschmuck 
übertragen werden und bleibt über den Tod hinaus erhalten.  

 Foto: djd/www.nanogermany.de

Wie Angehörige und Freunde im Bestattungswald trauern und gedenken

Wechsel der Jahreszeiten 
immer wieder, und das 
bunte Laub trägt im Herbst 
seinen Teil dazu bei. Beim 
Naturbestattungsanbieter 
Friedwald hat die Erfah-
rung gezeigt: Wer seine 
letzte Ruhe in einem Be-
stattungswald anstatt auf 
einem Friedhof finden 
möchte, der wünscht sich, 
dass Angehörige und 
Freunde diesen natürlichen 
Kreislauf erleben. So kön-
nen sie in ihrem eigenen 
Rhythmus trauern, statt 
zum Setzen von Pflanzen 
oder zum Gießen vorbeizu-
kommen.

Spazieren gehen 
und sich erinnern

Ein Waldspaziergang hilft 
dabei, zu entspannen und 
den Erinnerungen freien 
Lauf zu lassen. Viele Men-
schen wählen diese Mög-
lichkeit des Gedenkens und 
legen dabei eine kleine Pau-
se am Andachtsort ein. Zu 
besonderen Anlässen wie 

Jubiläen oder Geburtstagen 
wird schon einmal ein Glas 
Sekt am Baum des Verstor-
benen getrunken oder ein 
kleines Picknick gemacht. 
Wer die Atmosphäre in 
einem Friedwald erleben 
möchte, kann sich unter 
www.friedwald.de über 
Standorte und die Möglich-
keit von Führungen infor-
mieren. Bei der Rückkehr 
nach Hause nehmen Hin-
terbliebene vielfach ein 
Blatt, einen Zweig oder eine 
Frucht des Waldes wie eine 
Eichel oder Buchecker als 
Erinnerungsstück mit – 
und dekorieren damit zum 
Beispiel ein Bild des gelieb-
ten Menschen, der nicht 
mehr lebt. Auf diese Weise 
entsteht ein kleiner Ort des 
Gedenkens.

Eine Umarmung durch 
den Baum schicken

Manche nutzen den Baum 
im Bestattungswald auch 
als stummen Gesprächs-
partner, berühren und um-

Wenn die Natur das Grab schmückt

Vorbeikommen lohnt sich!
Graberde extra dunkel 20 Liter 4,99   40 Liter 8,99

Unsere Floristikwerkstatt fertigt Grabgestecke für Trauer-
feiern, Grabsträuße und Schalen nach Ihren Wünschen an.

Gerne nehmen wir Ihre Bestellung entgegen.

Hallo Frühling!
Frühjahrsblüher in großer Auswahl

bei uns erhältlich!
Primeln
Stiefmütterchen
Hornveilchen
Bellis
Narzissen
und vieles mehr

MITZKATMMIITTZZKKAATT GRABMALE
INH. HARTMANN UND SOHN GMBH

37603 HOLZMINDEN • KOPERNIKUSSTRASSE / BÜLTE
TEL.: 0 55 31/ 76 01 • FAX: 0 55 31/ 70 04 49

Telefon 0 52 71 - 92 02 80
schlenke@bestattungen-hoexter.de

Schlesische Str. 26
37671 Höxter

Der letzte Weg in würdevoller Begleitung!

• Würdevolle Trauerbegleitung
• Erledigung aller Formalitäten
• Trauerdruck/ Zeitungsannoncen
• Individuelle Trauerfeiern in unserer
  Trauerhalle oder einer Friedhofskapelle
• Kurzer Fußweg zum Friedhof Höxter „Am Wall“
• Überführung zum Krematorium mit unserem Bestattungswagen
• Kostenlose Beratung zur Bestattungsvorsorge

Weitere Infos unter www.bestattungen-höxter.de

TRAUERFALL Grabpfl ege im Frühjahr

Große Auswahl an aktuellen Saisonpfl anzen auch für Garten und Balkon

Bestattungshaus
Gustav Dienemer GmbH

Schratweg 10
37603 Holzminden

Telefon (0 55 31) 71 15
Telefax (0 55 31) 12 06 22
dienemer.bestattungen@t-online.de

DIENEMER

Elmar Parensen
19 Jahre in Brakel

Große Grabmal-Ausstellung


